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Ein frohes Osterfest
wünscht das Team des Heide-Kuriers allen

Leserinnen und Lesern, Geschäftspartnern und Austrägern!

Gefunden
SOLTAU. Noch einmal gut ist ein 

Vermisstenfall ausgegangen: Am 4. 
April in den Vormittagsstunden mel-
dete eine Frau ihre demenzkranke 
Mutter bei der Soltauer Polizeiwache 
als vermisst. Die 75jährige hatte sich 
- den Witterungsverhältnissen nicht 
angemessen bekleidet - in unbe-
kannte Richtung entfernt. Die Such-
maßnahmen im Bereich Ebsmoor mit 
mehreren Streifenwagen, unterstützt 
durch den Polizeihubschrauber, führ-
ten am Ende zum Erfolg. Die Ver-
misste konnte - erschöpft, aber un-
verletzt - im Bereich Schneverdingen 
aufgefunden und der Familie über-
geben werden.

Osterandachten per Video
Schneverdingen: Kirche kommt ins Wohnzimmer

SCHNEVERDINGEN. Bei ihrem 
Versuch, , auch weiterhin und gerade 
jetzt für ihre Gemeindemitglieder da 
zu sein, haben Harm Cordes, Katha-
rina Friebe, Martin Hauffe und Beate 
Stecher aus der Peter-und-Paul-Kir-
chengemeinde in Schneverdingen 
echtes Neuland betreten. So haben 
sie für die Passionszeit nicht nur ein 
gedrucktes Heft erstellt, sondern 
selbiges jetzt auch noch verfilmt: für 
jeden Tag der Karwoche einen Text  
- aber eben nicht von der Kanzel ge-
sprochen, sondern in die Kamera. 
Dazu gibt es Bilder und Musik. „Auch 
wenn unsere Kirche aus guten Grün-
den geschlossen bleiben muss - wir 
sind ja da“, betont Pastor Harm Cor-
des. Und Pastorin Beate Stecher: 
„Ostern fällt nicht aus, auch wenn wir 
es in diesem Jahr ganz anderes fei-
ern müssen.“

Und dazu haben sie sich folgendes 
einfallen lassen: In sieben kleinen 
Clips - nie länger als fünf Minuten - 
wollen sie die Botschaft der Karwo-
che, in der Leid und Trauer mit Jubel 
und großer Freude dicht beieinan-
derliegen, in die Gemeinde bringen 
und auch darüber hinaustragen. Zu 
finden sind diese Videos auf www.
peterundpaul.de.

„Wir sind sehr froh, dass wir auf 
unserer neuen Homepage, die in den 
vergangenen Tagen in Windeseile fer-
tiggestellt wurde, auch jetzt mit neu-
en, digitalen Angeboten präsent sein 
können“, freut sich Friebe und ver-
weist zudem darauf, dass auf der 
Startseite auch alle Informationen 
zum „Gebet am Abend“ zu finden 
sind: Das ist eine ebenfalls in der Co-

Harm Cordes und Beate Stecher beim Videodreh in der Kirche.
 Foto: Katharina Friebe 

ronakrise gegründete Whats-App-
Gruppe, die sich an jedem Abend zu 
Orgelmusik und gemeinsamem Beten 
trifft. Martin Hauffe, der zur Zeit als 
Vikar in der Gemeinde tätig ist, zeigt 
sich gespannt, „welche dieser neuen 
digitalen Wege, die jetzt viele Gemein-
den ausprobieren, wohl auch nach 
der hoffentlich bald überstandenen 
Coronakrise erhalten bleiben.“

„Vier Hufe für ein
Heidelujah“ gewinnt
Filmpreis von „The Golden City Gate“ geht an die Lüneburger Heide

HEIDEKREIS/LÜNEBURG (mwi). 
Jubel bei der Lüneburger Heide 
GmbH: Die Tourismusgesellschaft 
hat beim Multimedia-Award „Das 
goldene Stadttor“ („The Golden Ci-
ty Gate“) als beste deutsche Region 
den „Second Star“ in der Kategorie 
„Eco Tourism“ gewonnen. Der Preis 
wird seit 20 Jahren während der 
Internationalen Tourismus Börse 
(ITB) in Berlin verliehen. Die ITB 
musste diesmal zwar wegen der 
Coronakrise ausfallen, nicht aber 
die Preisverleihung. Hier waren die 
Heidjer mit ihrer Filmserie „Vier Hu-
fe für ein Heidelujah“ erfolgreich. 
Eingereicht worden wareb insge-
samt 127 Beiträge in verschiedenen 
Kategorien aus 29 Ländern und 
Regionen - von Tahiti bis zur Lüne-
burger Heide.

Ziel der siebenteiligen Serie ist die 
Förderung der regionalen Kutschbe-
triebe als nachhaltige Verkehrsmittel. 
Dazu erzählt ein Kutschpferd mit Na-
men „Fred“ aus seinem Alltag und 
vermittelt Werte und Alleinstellungs-
merkmale der Lüneburger Heide (zu 
sehen unter https://www.luenebur-
ger-heide.de/18371). Die Serie habe 
die international besetzte Jury mit 
ihren 45 Mitgliedern begeistert, be-
richten Wolfgang Jo Huschert und 
Enrique Lepehne vom Preisverleiher 

„The Golden City Gate“. Seit mittler-
weile zwei Jahrzehnten geht die Preis-
verleihung in Berlin über die Bühne, 
in diesem Jahr allerdings wurde sie 
coronabedingt durch eine Einzel-
preisverleihung in Düsseldorf ersetzt. 
Das tut der Begeisterung von Lüne-
burger-Heide-Geschäftsführer Ulrich 
von dem Bruch jedoch keinen Ab-
bruch: „Wir freuen uns riesig über 
diese Anerkennung. Das ist ja gefühlt 
die Oscar-Verleihung des Tourismus.“

Die Videoserie ist Teil der neuen 
„Content-Strategie“ der Lüneburger 
Heide GmbH und wurde mit Förder-
mitteln des Landes Niedersachsen 
unterstützt. „Das ist ein gelungenes 
Beispiel, wie man mit ‚social Media‘ 
um Touristen werben kann. Die Lü-
neburger Heide hat zu Recht den 
Preis für ein ungewöhnliches Marke-
tingprojekt gewonnen. Da sind unse-
re Landesmittel für Tourismusförde-
rung gut eingesetzt worden“, lobt 
Niedersachsens Wirtschaftsminister 
Dr. Bernd Althusmann.

Die Lüneburger Heide GmbH hat 
gerade die Produktion von zwei wei-
teren Filmen abgeschlossen: „Da 
kommt noch mehr“, kündigt von dem 
Bruch an. Und weiter: „Aber jetzt 
wird erst einmal gefeiert. Mit allen 
Kollegen per Videokonferenz im Ho-
meoffice.“ Grund zur Freude hat die 
Tourismusgesellschaft auch mit 

Blick auf die Gästezahlen des ver-
gangenen Jahres. Nach einer außer-
gewöhnlich guten Heideblüte 2019 
feiert die Urlaubsregion einen neuen 
Rekord: Erstmals verzeichnete sie 
durch ein Plus von 4,6 Prozent ge-
genüber dem Vorjahr 8,1 Millionen 
Übernachtungen.

Vom Statistischen Landesamt Nie-
dersachsen werden alle Betriebe mit 
mehr als zehn Betten erfasst. Dort 
ergaben sich nach dem jüngst er-
schienenen Report für 2019 insge-
samt 5,95 Millionen Übernachtun-
gen. Dazu von dem Bruch: „Der 
Tourismus der Lüneburger Heide 
besteht aber aus sehr vielen kleinen 
und mittelständischen Betrieben.“ 
So kommt zu der amtlichen Statistik 
noch ein großer Bereich dazu, der 
nicht offiziell erfasst wird. Von un-
gefähr 1.400 Betrieben werden nur 
640 von der amtlichen Statistik be-
fragt. Aus verschiedenen Studien 
der Lüneburger Heide GmbH erge-
ben sich für 2019 weitere 2,2 Millio-
nen Übernachtungen in Ferienwoh-
nungen und Ferienhäusern, so dass 
man insgesamt auf 8,1 Millionen 
Übernachtungen für die Region 
kommt.

Die Anzahl der angebotenen Bet-
ten in der amtlichen Statistik stieg 
nur um knapp 500 von 47.498 auf 
47.974. „Viele Regionen wachsen 

durch große, neue Hotelprojekte - 
das ist in der Heide anders. Wir 
wachsen seit Jahren aus dem Be-
stand, und das ist gesund für unsere 
Betriebe“, erläutert der Lünebur-
ger-Heide-Geschäftsführer.

Insbesondere die Campingplätze 
trugen mit einem Plus von elf Prozent 
zum Wachstum bei. Mit 60 Camping- 
und 70 Wohnmobilstellplätzen hat 
die Lüneburger Heide in diesem Seg-
ment ein starkes Produkt. „Den Wirt-
schaftsfaktor Camping darf man 
nicht unterschätzen“, gibt von dem 
Bruch zu bedenken:  „Die Ausgaben 
pro Tag und Kopf belaufen sich hier 
schon auf 53 Euro“.

Vergleicht man das Ergebnis von 
plus 4,6 Prozent aus der Lüneburger 
Heide mit dem des Landes Nieder-
sachsen (plus 2,8 Prozent) oder dem 
des Bundesgebietes (plus 3,7 Pro-
zent), so erkennt man, dass sich die 
Region weitere Marktanteile geholt 
hat. Auch im Vergleich mit direkten 
Mitbewerbern wie dem Schwarzwald 
(plus 2,5 Prozent) schneidet die Lü-
neburger Heide deutlich besser ab.

Damit hat die Heide neun Jahre 
lang ein kontinuierliches Tourismus-
wachstum erlebt, dem jetzt ein Ein-
bruch droht. Schließlich ist es die 
Tourismusbranche - auch in der Hei-
de -, die unter der Coronakrise ganz 
besonders zu leiden hat.

Glücklich über den Filmpreis für die Lüneburger Heide: Projektleiterin Babette Suhr und Geschäftsführer Ulrich 
von dem Bruch. Fotos: Lüneburger Heide GmbH

Medien per Rad  

Ein besonderes Angebot macht das Team der Bibliothek Waldmühle den 
Soltauerinnen und Soltauern während der Schließzeit der Bibliothek: Die 
Mitarbeiterinnen versorgen die Bibliotheksnutzer des Soltauer Innen-
stadtgebietes per Fahrrad mit Büchern, Hörbüchern, Zeitschriften und 
sonstigen Medien! Wer diesen Service in Anspruch nehmen möchte, kann 
entweder Medien aus dem Online-Katalog der Bibliothek auswählen oder 
nach Themen bestellen. Die Bestellung erfolgt telefonisch (Montag – 
Freitag von 9 bis 13 Uhr unter (05191) 5005 oder per E-Mail an info@biblio-
thek-waldmuehle.de. Die Bibliotheksmitarbeiterinnen sprechen dann den 
Liefertermin ab und stellen die Medien vor die Haustür. Die Medienrück-
gabe kann über den Rückgabekasten an der Bibliothek erfolgen, alle 
Leihfristen gelten aber bis zur Wiedereröffnung der Waldmühle. Das Team 
der Waldmühle freut sich auf Medienwünsche.



Ein noch sehr junges „Findelkind“ 
hat die Wildtierhilfe Lüneburger 
Heide jetzt aufgenommen: „Der 
kleine Hund wurde am 2. April in 
Soltau gefunden. Bislang hat sich 
niemand gemeldet, der seinen Wel-
pen vermisst“, erklärt Sabine Spie-
kermann. Die Mitarbeiterin der Auf-
fangstation in Hötzingen bei Soltau 
und das Team der Einrichtung hof-
fen nun, den Halter ermitteln zu 
können. Außerdem hat die Wildtier-
hilfe einen weiteren Ausreißer auf-
genommen und ihn auf den Namen 
„Eddy“ getauft: Der Streuner wurde 
am 7. April in Soltau aufgelesen. 
„Noch können wir nicht viel über 
‚Eddy‘ sagen, außer dass es ein 
Kater ist. Aber sicher vermisst ihn 
jemand“, so Spiekermann. Wer ei-
nes der Fundtiere kennt, vermisst 
oder Angaben zu den Besitzern 
machen kann, sollte sich bei der 
Auffangstation melden. 

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

„Die ganze Gegend war grau“
Kindheitserinnerungen an 11. April 1945 in Bild und Wort festgehalten

SOLTAU. Kurz bevor im Jahr 1945 
der Zweite Weltkrieg endete,  bom-
bardierten 20 britische Flugzeuge 
die Stadt Soltau in vier Wellen inner-
halb von nicht einmal einer Viertel-
stunde. 60 Häuser wurden  vollstän-
dig zerstört, viele weitere teilweise. 
65 Menschen starben, zahlreiche 
Bewohner wurden verletzt. Als Kind 
hat Günter Meyer diesen Bomben-
angriff miterlebt - und niemals ver-
gessen. Als Hobbymaler hat er die-
ses prägende Kindheitserlebnis auf 
Leinwand gebannt. Dieses Bild ist 
nun in den Händen des Soltauer 
Reinhard Riedels, dem Meyer, der 
seit einiger Zeit in einem Pflegeheim 
in Hannover lebt, seine Werke über-
lassen hat. Seine Erinnerungen an 
den 11. April 1945 hat Meyer zudem 
schriftlich festgehalten. 

Günter Meyer wurde am 20. Feb-
ruar 1936 in Soltau geboren. Nach 
einer Malerlehre absolvierte er eine 
Ausbildung zum Grafischen Zeich-
ner. Nach verschiedenen Arbeitsplät-
zen wechselte er als Aufseher ins 
Sprengel-Museum Hannover, bis er 
2001 in Rente ging. Im Ruhestand 
widmete er sich vermehrt seiner ei-
genen Kunst: Schon seit 1965 hatte 
er als Grafiker und Schriftgestalter an 
Alphabeten gearbeitet, in den Jahren 
von 2001 bis 2008 entstanden dann 
zahlreiche Bilder seiner insgesamt 
325 Werke in einer ihm eigenen Mal-

technik, die er selbst so beschreibt: 
Hartfaserplatten werden mit Binder-
farbe weiß grundiert, das Motiv mit 
Bleistift vorgezeichnet, dann mit 
Aquarellfarbe ausgeführt und mit 
mattem Acryllack besprüht, um das 
Werk haltbar zu machen. Aufgrund 
einer Erkrankung musste er 2008 
„alle zeichnerischen und maleri-
schen Arbeiten aufgeben“.

„Mit 83 Jahren trennte er sich nach 
dem Tod seiner Frau, kinderlos, von 
seinem Haus“, erzählt Riedel über 
den Künstler. Da er besorgt gewesen 
sei um seine Werke, stellte er diese 
mit allen Rechten Riedel zur Verfü-
gung, der derzeit  zusammen mit 
einer Mediengestalterin an einem 
Katalog der Bilder arbeitet. 

„Günter Meyer ist durch ein Kind-
heitserlebnis stark traumatisiert, das 
er beschrieben und gemalt hat“, be-
richtet Riedel. „Manchen Soltauern 
und Wietzendorfern, die älter sind als 
80 Jahre, dürfte die beschriebene 
Geschichte ebenfalls in guter Erinne-
rung sein.“ Dieses Ereignis ist nun 
genau 75 Jahre her.

Meyer erinnert sich wie folgt: „Es 
war ein wunderschönes sonniges 
Frühlingswetter, kein Wölkchen am 
Himmel. Am Morgen bei der Begrü-

Den Bombenabwurf auf die Häuser in der Walsroder Straße 77 und 79 in Soltau hat Günter Meyer in einem 
Bild festgehalten.  Foto: G. Meyer

ßung hieß es wieder ‚Guten Morgen‘ 
- ‚Heil Hitler‘ hat keiner mehr gesagt.   
Wir hatten Flüchtlinge aus Ostpreu-
ßen in unserer Wohnung aufgenom-
men. Meine Mutter war Einkaufen 
gegangen und mein Vetter Günter 
zum Gymnasium. Er kam bald wieder 
zurück. An der Schultür war ein Zet-
tel angeheftet: ‚Schule bis Kriegs-
ende geschlossen‘.“

Der Cousin, der in Wietzendorf zu 
Hause war, hatte beschlossen, nach 
dem Mittagessen heimzufahren. Da-
zu sollte es aber nicht mehr kommen: 
„Das Essen, Erbseneintopf, war fertig 
und wir setzten uns an den Tisch. 
Vom Himmel her war auf einmal ein 
leises Motorengeräusch zu hören. 
‚Das sind ja wohl Bomber‘, sagte 
meine Mutter, dann hörte man kein 
Motorengeräusch mehr, nur noch 
den Wind. Ich hatte gerade einen 
Löffel Erbsensuppe zum Mund ge-
führt, da ‚Knallhallbrummrebum-
bum‘. Eine Riesenerschütterung. Der 
Deckenputz war ins Essen gefallen 
und ich musste meinen Löffel Suppe 
wieder ausspucken. Wir liefen im 
Hause umher und wollten nach drau-
ßen, doch unser Hauseingang war 
eingestürzt - wären wir in unserem 
Luftschutzkeller gewesen, lebten wir 
alle nicht mehr. Bei jeder Bombe, die 

fiel, gab es eine Erschütterung und 
es wurde einmal grau und Nacht.

Ich hatte mich an die Küchenau-
ßenwand gesetzt, mein Vetter und 
meine Mutter sprangen aus dem Kü-
chenfenster. Die Bombensplitter, die 
durch die Wände schlugen, waren 
rotglühend. Ein Splitter sauste ganz 
dicht an meinem linken Knie vorbei. 
Als keine Bomben mehr fielen, sah 
ich, dass unsere Wohnzimmeraußen-
wand eingestürzt war. Über ihren  
Schutt kletterte ich nach draußen. 
Meine Mutter stand da, blutüber-
strömt. Sie sagte schnell, dass sie 
unverletzt sei. Das ganze Blut war von 
meinem Vetter. Ein großer Splitter 
hatte ihn getroffen“ - tödlich am 
Kopf. Meyer und seine Mutter gingen 
schließlich durch Soltau und wurden 
dabei von einem Tiefflieger beschos-
sen. Am Südbahnhof explodierte ein 
Munitionszug. Weitere Häuser waren 
beschädigt und brannten. In der 
Walsroder Straße 79, so beobachte-
te der damals Neunjährige, hatten 
die Bewohner - und sogar die Hühner 
- Zuflucht im Keller gefunden, auch 
hier gab es Verletzte. 

„Wir waren alle vom Kalkstaub be-
deckt, die ganze Gegend war grau. 
Nachmittags kam mein Bruder vom 
Bahnhof nach Hause, abends mein 
Vater aus Musterlager. In unserem 
Haus konnten wir nicht mehr schla-
fen, wir haben dann im Alten Grenz-
weg übernachtet. Tags darauf kam 
meine Tante Sophie aus Wietzendorf 
und veranlasste, dass ihr toter Sohn 
nach Wietzendorf gebracht wurde. 
Wir fuhren dann mit.“

Günter Meyer.  Foto: Meyer

„Für unabhängige Politik“
Neuenkirchen: FLuPIS gründen eingetragenen Verein

NEUENKIRCHEN. Aus der Zwei-
Mann-Gruppe der „Freien Liste un-
abhängiger Politik“ im Sticht im Ge-
meinderat der Gemeinde Neuenkir-
chen wird jetzt ein eingetragener 
Verein - „so wurde es am 10. März in 
der Gründungsversammlung be-
schlossen“, heißt es in einer Mittei-
lung des Vereins, dessen Mitglieder 
sich FLuPIS nennen.

Die Ratsherren Torge Stamer und 
Thorsten Möhlmann hatten sich im 
April vergangenen Jahres entschie-
den, gemeinsam eine eigene Gruppe 
im Rat der Gemeinde Neuenkirchen 
mit dem Ziel einer parteiunabhängi-
gen Politik im Gemeinderat zu bilden, 
ähnlich wie es aus den Ortsräten in 

der Gemeinde bekannt ist. Es solle 
um eine reine Sachpolitik vor Ort, 
losgelöst von parteipolitischen 
Zwängen, zum Wohle der Gemeinde 
Neuenkirchen und aller ihrer Ort-
schaften gehen, heißt es in der Mit-
teilung: „Dieser Gedanke gefiel eini-
gen Bürgern der Gemeinde, so dass 
die FLuPiS regen Zulauf für sich ver-
zeichnen konnten.“ Um allen Inter-
essierten einen Rahmen der Mitar-
beit zu bieten, sei nun ein Verein 
gegründet worden.

Die Vereinssatzung und die Ge-
schäftsordnung regele jetzt das ge-
meinsame Vorgehen zur Erreichung 
der politischen Ziele. In der politi-
schen Arbeit wollen sich die Akteure 

Die „Freie Liste unabhängiger Politik“ in Neuenkirchen hat sich als Verein konstituiert. Foto: FLuPIS

„allen relevanten Themen in der Ge-
meinde Neuenkirchen widmen, um 
sich so auch schon für die nächste 
Kommunalwahl zu positionieren.“

In den Vorstand der FLuPIs wurden 
die beiden Gemeinderatsmitglieder 
Thorsten Möhlmann als 1. Vorsitzen-
der und Torge Stamer als 2. Vorsit-
zender gewählt. Zur Schriftführerin 
wurde Daniela von Fintel und zur 
Kassenwartin Jana Bremer gekürt. 
Beisitzer ist Frank Warstadt, Mitglied 
des Delmsener Ortsrats. Für den ent-
stehenden Internetauftritt soll Axel 
Rosebrock sorgen. Shpetim Haxhija 
wird sich als Beisitzer im Gesamtvor-
stand für die politischen Vereinsziele 
einsetzen.

Häusliche Gewalt
Hilfsangebote für betroffene Frauen

Frauen“ kostenfrei erreichbar und 
bietet Betroffenen die Möglichkeit, 
sich zu jeder Zeit anonym beraten zu 
lassen. Qualifizierte Beraterinnen 
stehen den Hilfesuchenden dabei 
vertraulich zur Seite und vermitteln 
sie bei Bedarf an Unterstützungsan-
gebote, etwa an eine Frauenbera-
tungsstelle oder ein Frauenhaus in 
der Nähe. Das Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen ist unter der Rufnum-
mer 08000-116016 zu erreichen. Im 
Internet unter www.hilfetelefon.de. 

Betroffene können sich auch an 
das Frauenhaus vom Verein „Frauen 
helfen Frauen“ in Walsrode wenden: 
Momentan allerdings ausschließlich 
montags bis freitags von 10 bis 14 
Uhr unter der Rufnummer (05161) 
73300. Wer den Anrufbeantworter 
nutzt, wird zeitnah zurückgerufen. 
Auch Mails werden weiterhin beant-
wortet. 

HEIDEKREIS. Agnes Prengemann, 
Schneverdinger Gleichstellungsbe-
auftragte, macht darauf aufmerk-
sam, dass es für Frauen, die häusli-
cher Gewalt ausgesetzt sind, auch 
jetzt während der Corona-Pandemie, 
Hilfsangebote gibt. Die durch die 
Corona-Krise bedingten Ausgangs-
beschränkungen, das Zusammen-
leben auf (häufig) engstem Raum und 
finanzielle Probleme könnte beson-
ders bei Paaren, die schon länger in 
einer Gewaltbeziehung leben, zur 
Eskalation führen, so die Befürch-
tung. Erfahrungen aus den USA, 
Italien, Frankreich und China bestä-
tigen diese Einschätzung Und auch 
in Berlin berichtet die Polizei, dass 
die Kriminalität im Bereich häuslicher 
Gewalt bereits um mehr als zehn Pro-
zent gestiegen ist.

365 Tage im Jahr, rund um die Uhr 
ist das Hilfetelefon „Gewalt gegen 

Osterweg mit Texten
NEUENKIRCHEN. Da durch die 

Corona-Krise keine Gottesdienste  
zu den Osterfeiertagen möglich sind, 
haben die Pastorinnen der evange-
lisch-lutherischen Kirchengemeinde 
einen Passions-/Osterweg entwi-
ckelt. Texte zu den jeweiligen Feier-
tagen werden rund um die St. Bar-
tholomäus-Kirche ausgehängt und 
laden beim Spaziergang dazu ein, 

gottesdienstliche Momente allein, zu 
zweit oder mit der Familie zu erleben. 
Es liegen auch Segensworte zum 
Mitnehmen aus.  Die Texte des Pass-
ions-/Osterweges werden auch den 
zwei Neuenkirchener Seniorenhei-
men zum Aushang zur Verfügung 
gestellt. Am heutigen Ostersonntag 
ertönen als ökumenisches Osterzei-
chen um 12 Uhr alle drei Glocken. 

Falsche Polizeibeamte
SOLTAU. Laut Polizeiinspektion 

Heidekreis versuchen derzeit ver-
mehrt falsche Polizeibeamte insbe-
sondere ältere Menschen im Heide-
kreis um ihr Hab und Gut zu bringen. 
Dabei geben die Täter überwiegend 
vor, dass eine Einbrecherbande in der 
Nachbarschaft tätig geworden sei 
und man im Zuge der Tatortaufnahme 
ein Notizbuch gefunden habe, indem 
sich die Daten des Angerufenen be-
fänden. „Das Ziel der Täter ist klar: Sie 
wollen sich Bargeld und Schmuck 

aneignen, indem sie sich in der Regel 
die Wertgegenstände zeigen lassen 
und sie dann vermeintlich ‚in Sicher-
heit bringen‘. So oder leicht abgewan-
delt gehen die falschen Beamten vor 
und haben nicht selten Erfolg“, so 
Polizeisprecher Olaf Rothardt. Die 
„richtige“ Polizei rät daher: Legen Sie 
auf, lassen Sie sich nicht auf ein Ge-
spräch ein, versichern Sie sich nöti-
genfalls bei ihren Verwandten, einer 
Person ihres Vertrauens oder bei ihrer 
Polizei!

Täglich wechselnder Mittagstisch www.Dehning.de

Schneverdingen * Bergstr. 2 * Tel. 05193 / 98110

Info@ernst-dehning.de
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Stille Grundsteinlegung
Start für Tagespflege-Erweiterung am Melanchthonhaus

SOLTAU (suv). Normalerweise 
versammeln sich zu solch einem An-
lass zahlreiche Gäste, die Verant-
wortlichen hinter dem Bauprojekt 
heben in ihren Reden die wichtigen 
Punkte hervor, und nach der Grund-
steinlegung wird nicht selten noch 
gefeiert. Doch der Startschuss für 
die Erweiterung der Tagespflege am 
Melanchthonhaus in Soltau verlief 
aufgrund der Coronakrise ganz ru-
hig. So ruhig, dass bei der Grund-
steinlegung Heiko Schütte als Su-
perintendent des Kirchenkreises 
Soltau selbst das Foto vom Beginn 
der Bauarbeiten machte - Gäste hät-
te er ohnehin keine begrüßen kön-
nen. Doch das alles soll den Anlass 
keineswegs schmälern - im Gegen-
teil: Was hier vor wenigen Tagen in 
aller Stille vollzogen wurde, ist der 
Auftakt zu einem für die Böhmestadt 
wichtigen Projekt. Und dazu äußer-
ten sich die Vertreter von Kirche und 
Diakonie anschließend in einer Mit-
teilung.

Die Abrissarbeiten des bisher als 
Pfarrhaus genutzten Gebäudes an 
der Tagespflege im Melanchthon-
haus sind schon seit einigen Wochen 
abgeschlossen. An dessen Stelle 
wird nun ein Anbau entstehen, der 
künftig als Erweiterung der seit 2012 
bestehenden Tagespflegeeinrich-
tung genutzt werden soll. Die Bau-
arbeiten werden voraussichtlich im 

Herbst 2020 abgeschlossen sein. 
„Durch die Erweiterung entstehen 
zehn weitere Tagespflegeplätze“, 
freut sich Heiko Schütte, der als 
Superintendent auch Gesellschaf-
tervertreter der Diakoniestationen im 
Kirchenkreis Soltau gGmbH und 
Vorsitzender des Kuratoriums der 
Stiftung Haus Zuflucht ist. 

Erste Überlegungen zu einer Er-
weiterung der Tagespflege gab es 
bereits Anfang 2019: Am 30. März 
2020, also ein gutes Jahr später, er-
folgte nun die Grundsteinlegung. 
„Eigentlich sollte die Grundsteinle-
gung im kleinen Rahmen stattfinden, 
leider ist es auf Grund der Corona-
krise nicht möglich diesen Moment 
vor Ort zu würdigen.“, so Norbert 
Dieckmann, Prokurist der Diakonie-
stationen im Kirchenkreis Soltau 
gGmbH. „Wir haben lange auf die 
Erweiterung der Tagespflege hinge-
arbeitet. Wir freuen uns aber umso 
mehr, dass es jetzt trotzdem los-
geht“, so Dieckmann. 

Zurzeit befinden sich keine Gäste 
in der Tagespflege. Diese ist auf 
Grund er Coronakrise bereits seit 
dem 18. März nach einer Allgemein-
verfügung des Landkreises Heide-
kreis geschlossen. „Das ist für die 
Tagespflegegäste und deren Ange-
hörige eine starke Belastung, da es 
keine Alternativen für den betroffe-
nen Personenkreis gibt“, berichtet 

Großer Anlass, kleiner Kreis: Die Grundsteinlegung für den Erweiterungsbau der Tagespflege am Melanch-
thonhaus in Soltau verlief in aller Stille. Foto: Heiko Schütte, Superintendent des Kirchenkreises Soltau

Dorothea Gothe, Pflegedienstleitung 
der Diakoniestationen im Kirchen-
kreis Soltau gGmbH. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter werden in der 
Zeit der Schließung im ambulanten 
Bereich eingesetzt und unterstützen 
so die übrigen Teams.

Nach Planungen des Architektur-
büros „witt architecture“ aus Schee-
ßel soll ein moderner, rund 200 Qua-
dratmeter großer Anbau entstehen. 
Aktuell bietet die Tagespflege Platz 
für 15 Personen, die Unterstützung 
im Alltag benötigen. Nach Fertigstel-
lung des Erweiterungsbaus können 
dort zehn weitere Gäste betreut wer-
den.

Stadtverwaltung in einer Pressemit-
teilung. Mit einer Übersicht im Inter-
net auf www.soltau.de möchte die 
Stadt Soltau allen Händlern, Hand-
werkern, Gastronomen, Dienstlei-
stern und sonstigen Einrichtungen in 
Soltau die Möglichkeit geben, im 
Internet auf ihren jeweiligen Service 
hinzuweisen. Wer sein Angebot ko-
stenlos präsentieren möchte, schickt 
eine E-Mail an ulrike.hennings@
stadt-soltau.de und erhält dann wei-
tere Informationen.

SOLTAU. Unter dem Motto „Wir 
sind für Sie da!“ bietet die Stadt Sol-
tau Geschäften der Böhmestadt die 
Gelegenheit, auf ihre Dienstleistun-
gen in der Zeit der durch die Coro-
nakrise eingeschränkten Öffnungs-
möglichkeiten hinzuweisen. „Auch 
wenn viele Einrichtungen geschlos-
sen bleiben müssen, gibt es viele 
kreative Ideen, um den Soltauer Bür-
gerinnen und Bürgern weiterhin ein 
attraktives Angebot zu machen“, 
betont Ulrike Hennings von der 

„Wir sind für Sie da!“

Hinweise?
SOLTAU. Unbekannte beschädig-

ten in der Zeit vom vergangenen 
Sonntag auf Montag alle Mülleimer 
im Bereich der Soltau-Therme in Sol-
tau, indem sie die Behältnisse jeweils 
aus der Verankerung rissen. Hinwei-
se zur Tat nimmt die Polizei Soltau 
unter Ruf (05191) 93800 entgegen.

Trift gesperrt
SOLTAU. Auf Grund von Arbeiten 

an den Regeneinlaufschächten wird 
in Soltau eine Fahrbahnsperrung er-
forderlich: Betroffen ist die Trift, die 
vom 14. bis zum 16. April in dem Be-
reich der Hausnummer 24 gesperrt 
wird. Der Anliegerverkehr bleibt je-
weils bis zum Arbeitsbereich frei. Der 
Fußgänger- und Radverkehr ist ge-
währleistet.

Sperrung
SOLTAU. Wie die Stadt Soltau jetzt 

mitteilt, muss auf Grund der Verle-
gung einer Gashochdruckleitung der 
Weißenkamper Weg für etwa drei 
Wochen in der Zeit vom 14. April bis 
zum 29. Mai gesperrt werden. Der 
Anliegerverkehr bleibt bis zum Ar-
beitsbereich frei. Der Fußgänger- 
und Radverkehr ist gewährleistet.

Später
BAD FALLINGBOSTEL. Die DLRG 

Bad Fallingbostel macht darauf auf-
merksam, dass der für den 19. April 
geplante Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ in Bad Fallingbostel“ aufgrund 
der aktuellen Corona-Krise verscho-
ben wird. Ein Ausweichtermin wird 
für den Herbst 2020 angestrebt.   

Telefonsprechstunde 
Landtagsabgeordneter bleibt erreichbar

HEIDEKREIS. Der Landtagsabge-
ordnete Sebastian Zinke hat für die 
Osterwoche eine Telefonsprech-
stunde eingerichtet. „In den vergan-
genen Wochen haben mich zahlrei-
che Mails, Anrufe und Nachrichten 
mit Fragen rund um die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie erreicht. 
Ob die genaue Bedeutung der Be-
schränkungen, die Schließung von 
Geschäften und Schulen, die Situa-
tion der Kindertagespflege oder die 
Hilfen für Unternehmen, viele Bürge-

rinnen und und Bürger kamen mit 
ihren Sorgen und Anregungen auf 
mich zu. Daher werde ich auch in der 
nächsten Woche ansprechbar sein,“ 
so der Abgeordnete. Die derzeitigen 
Einschränkungen seien der größte 
Eingriff in die Grundrechte der Be-
völkerung, die es in der Geschichte 
der Bundesrepublik je gegeben ha-
be. Sie treffe Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer, nahezu alle Unterneh-
men und die Landwirtschaft massiv. 
Daher wäre es wichtig, dass auch 
die Politik zu jeder Zeit ansprechbar 
sei. Deshalb habe das Abgeordne-
tenbüro eine Telefonsprechstunden 
eingerichtet: Montags, mittwochs 
und donnerstags ist Sebastian Zinke 
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr unter 
der  Nummer des Wahlkreisbüros 
(05161) 4810703 zu erreichen. Das 
Abgeordnetenbüro weist zudem da-
rauf hin, dass es auch über die 
E-Mailadresse info@sebastian-zin-
ke.de weiterhin erreichbar ist. „Die 
Beschlüsse zu sämtlichen Schutz-
maßnahmen und auch deren Auf-
hebung werden durch die Landes-
regierung in Hannover getroffen. Ich 
möchte daher auch und gerade in 
diesen schwierigen Zeiten meine 
Aufgabe als Bindeglied zwischen 
Region und Landesebene wahrneh-
men und freue mich daher auf zahl-
reiche Gespräche,“ so der Abgeord-
nete abschließend.

Der Landtagsabgeordnete Sebas-
tian Zinke ist dank Telefonsprech-
stunde auch in der Kar- und Oster-
woche erreichbar.   Foto: Büro Zinke

Fällt aus
MUNSTER. Die Frühjahrsver-

sammlung der Pommerschen 
Landsmannschaft Munster, die für 
den 22. April auf dem Ollershof vor-
gesehen war, fällt wegen der Coro-
nakrise aus.

Corona-Party
FINTEL. In der Nacht zum 4. April 

hat die Polizei in Fintel in der Straße 
Wohlsberg eine Corona-Party junger 
Leute aufgelöst. Zeugen hatten die 
Polizei informiert und gebeten, die 
Feier zu beenden.

Wir bleiben zuhause –  
auch Ostern. 

Und schützen uns und andere.

Gegen Corona gibt es noch keinen Impfstoff. Am sichersten: gar nicht anstecken. 
Bleiben Sie daher so viel wie möglich zuhause. Und zum Osterspaziergang bitte höchstens 
zu zweit und mit 1,5 Meter Abstand zu anderen. Auch auf Osterbesuche sollten Sie dieses 
Jahr verzichten. Denn Ihre Gesundheit und die Ihrer Lieben sind das Wertvollste.

Das können Sie jetzt tun:

Schützen!
→ Abstand halten
→ In Armbeuge oder Papiertaschentuch niesen/husten
→ Berührungen vermeiden 
→ Hände regelmäßig mit Seife waschen – Minimum 20 Sekunden

Erkennen!
→ Erste Krankheitszeichen: Husten, Schnupfen, Halskratzen, Fieber – manchmal Durchfall 
→ Bei schwerem Verlauf Atemprobleme 
→ Symptome können bis zu 14 Tage nach der Ansteckung auftreten

Handeln!
→ Bei Krankheitszeichen Kontakt zu anderen vermeiden
→ Nach Möglichkeit zuhause bleiben
→ Hausärztin oder Hausarzt anrufen, bevor Sie in die Praxis gehen
→ Alternativ: Gesundheitsamt informieren oder 116 117 wählen

 Alle Informationen unter ZusammenGegenCorona.de

185x250_BMGS_Corona_Flight7_.indd   1 03.04.20   21:07

 

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

www.heidespezialitaeten.de 
Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

SCHNELL GEMACHT:

Geflügel-Gyros
 100 g   0.99
Geflügel-Spieße 
mit Ananas 100 g   1.39

SAFTIG, KNACKIG, LECKER:

Käsegriller 
 5er Pack   4.99
Schmeckt zu Bratkartoffeln
Hausmacher Sülze
Hausgemachte Remoulade

Am Mittwoch, den 15. April,

kochen wir für Sie 

GEMÜSESUPPE

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis

ch
er

ei

Fleis
ch

er
ei

Mo. 7.00–13.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Ihre  
Fleischerei  

seit 1927

DUROC- 
Kotelett 100 g 0.99

ZUM FRISCHEN SPARGEL: 

Munstermanns
Kochschinken 
saftig lecker,
frisch geräuchert 100 g 2.19
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Tücher verstopfen Pumpen
Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens kritisiert Hamsterkäufe

SCHNEVERDINGEN. Nach wie 
vor werden in der Coronakrise die 
Toilettenpapierregale in den Super-
märkten im Zuge von Hamsterkäu-
fen regelmäßig „leergeräumt“. Das 
macht sich allerdings mittlerweile 
auch in den Pumpstationen und den 
Kläranlagen der Heidjers Stadtwer-
ke (Stadtwerke Schneverdingen-
Neuenkirchen) bemerkbar: Viele 
Bürgerinnen und Bürger weichen 
wegen des Mangels an Toilettenpa-
pier auf feuchtes Toilettenpapier 
aus, das meistens über die Toilette 
entsorgt wird. Das ist für die Anla-
gen schlecht, wie Sascha Bülow, 
Betriebsleiter für Kläranlagen und 
Kanalnetz bei den Heidjers Stadt-
werken, erklärt. „Im Gegensatz zu 
Toilettenpapier lösen sich Feucht-
tücher nicht auf. Sie verbinden sich 
zu langen, nicht zerreißbaren Zöp-
fen und verstopfen die Pumpen im 
Kanalnetz und der Kläranlage“, in-
formiert er.

Das Ganze sei, so Bülow weiter, 
mehr als unangenehm: „Unsere Kol-
legen haben es in den vergangenen 
Tagen vermehrt mit verstopften Ab-
wasserpumpen zu tun. Sie müssen 
die Anlagen von Hand jedes Mal 
mühevoll von den langfaserigen Tü-
chern befreien, die sich um die Pum-
penlaufräder gewickelt haben.“ Er 
appelliert an die Bürgerinnen und 
Bürger, nichts außer gewöhnlichem 
Toilettenpapier in die Toilette zu spü-

len. „Alles andere gehört in die Re-
stabfalltonne“, betont er und fügt 
hinzu: „Jeder kann selbst ein einfa-

Lukas Maiwald, Mitarbeiter der Stadtwerke, reinigt eine verstopfte Ab-
wasserpumpe. Foto: Fotonachweis

ches Experiment machen: Träufelt 
man Wasser auf Toilettenpapier, fällt 
es sofort in sich zusammen. Wenn 

man das mit Feuchttüchern, Ta-
schentüchern oder Küchenpapier 
probiert, dann passiert gar nichts.“ 
Auch Reste von Speisen, Öle, Medi-
kamente oder Hygieneartikel wie 
Wattestäbchen und Tampons gehör-
ten nicht in die Toilette, sondern in 
den Restabfall. „Wir tragen bei den 
Heidjers Stadtwerken Verantwortung 
für die sichere und zuverlässige Rei-
nigung des Abwassers und somit 
auch für den Gewässerschutz. Funk-
tionierende Kläranlagen sind Teil der 
Daseinsvorsorge und ein wichtiges 
Element im großen ‚Wasserkreis-
lauf‘„, betont Stadtwerke-Geschäfts-
führer Lars Weber, „das betrifft jeden 
von uns.“ 

Bürgermeisterin Meike Moog-Stef-
fens ergänzt, dass sie immer öfter 
Anschreiben und Telefonanrufe von 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern er-
halte, die sich neben der allgemeinen 
Angst um die Ausbreitung des Coro-
navirus auch Sorgen um die Versor-
gung mit Gegenständen des tägli-
chen Bedarfs infolge der Hamster-
käufe machten. Diese Sorgen bezö-
gen sich insbesondere auf die Ver-
sorgung mit Toilettenpapier. „Als 
Bürgermeisterin appelliere ich an 
alle, Hamsterkäufe zu unterlassen. 
Vielmehr möchte ich Sie aufrufen, 
nicht mehr zu kaufen als Sie brau-
chen und verbrauchen, um nicht 
Notlagen zu schaffen, die es nicht 
gibt“, so Moog-Steffens.

Unfall ohne Helm 

zeichen und stürzte. Er trug weder 
einen Helm noch Schutzbekleidung 
anderer Art. Mit einem Rettungswa-
gen kam der Schwerverletzte in ein 
Krankenhaus. Da der Verdacht auf 
Alkoholkonsum bestand, ließen die 
Polizeibeamten eine Blutprobe ent-
nehmen. Es wurde ein Strafverfah-
ren eingeleitet. 

SCHNEVERDINGEN. Ein Motor-
radfahrer wurde am Sonntagnach-
mittag, gegen 15.15 Uhr bei einem 
Verkehrsunfall auf der Straße Voig-
ten (K 21) in Schülernbrockhof süd-
lich von Schneverdingen schwer 
verletzt. Der 36jährige fuhr mit seiner 
Maschine in einer Kurve über eine 
Verkehrsinsel, gegen ein Verkehrs-

Beratungen zu Familienplanung, So-
zialrecht und Mutter-Kind-Stiftung 
laufen telefonisch. Pausieren müs-
sen aufgrund der derzeitigen Anord-
nungen allerdings die offene Sprech-
stunde, Gruppenangebote und spe-
zielle Paarberatungen. Weiterhin er-
reichbar ist unter Ruf (05191) 70507 
auch das Therapiehaus In Soltau, 
Tetendorfer Straße 22, mit Eingliede-
rungshilfen und Frühförderung. 

SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 
darauf hin, dass sowohl Pro Familia 
als auch das Therapiehaus in Soltau 
weiterhin erreichbar sind. So kann 
Pro Familia weiterin Schwanger-
schaftskonfliktberatungen anbieten, 
allerdings nur nach telefonischer An-
meldung unter Ruf (05191) 17783. 
„In Ausnahmefällen beraten wir per 
Video nach Erlass des Sozialministe-
riums“, so das Pro-Familia-Team. Die 

Beratung läuft weiter

Weiterhin erreichbar
Beratungsangebot auch in der Coronakrise

SOLTAU/WIETZENDORF/HEIDE-
KREIS. Auch aktuell halten die Akti-
ven der Evangelischen Jugendhilfe 
Heidekreis des Stephansstifts ihr 
Hilfen aufrecht: „Das Beratungsan-
gebot ist auch in Corona-Zeiten er-
reichbar und steht Kindern, Jugend-
lichen, Eltern, Familien und auch 
Fachkräften zur Verfügung“, erklärt 
Julia Willing vom Stephansstift. Die 
Sozialraumberatung ist ein pauschal 
finanziertes Angebot des Landkrei-
ses und flächendeckend verfügbar. 
„Wir vom Stephansstift sind für die 
Stadt Soltau und die Gemeinde Wiet-
zendorf zuständig, die weiteren An-
sprechpartner finden Interessierte im 
Internet unter www.familienweg- 
weiser-heidekreis.de/famil ien- 
und-kinderservice/“, so Willing. Und 
weiter: „Das Angebot ist kostenfrei 

(da vom Landkreis finanziert) und 
unterliegt der Schweigepflicht.“ Tele-
fonischer Erstkontakt sei auch aktu-
ell kurzfristig möglich, eine Verabre-
dung zu einem Beratungsgespräch 
erfolge innerhalb weniger Werktage 
- während der Coronakrise gebe es 
jedoch einiges zu beachten: „Die Be-
ratung findet momentan hauptsäch-
lich telefonisch statt, in Einzelfällen 
kann über eine anderweitige Kon-
taktform gesprochen werden, also 
etwa eine Beratung im Büro oder 
gegebenenfalls im Freien.“ Ein Kon-
takt per E-Mail sei selbstverständlich 
auch möglich, so Willing, „da wir 
momentan nur unregelmäßig im Bü-
ro sind, sind wir außerdem über die 
Mobilnummer 0171-2972772 zu er-
reichen. Die Festnetznummer (05191) 
4425 wird auch weitergeleitet.“

Kinderbilder für Senioren 
Bunte Frühlingsmotive per Post anstelle von Besuch 

HEIDEKREIS. Eine Idee aus der 
Landeshauptstadt möchte Dorothea 
Büttner auch im Heidekreis bekannt-
machen: Kinder malen Bilder für Se-
nioren, die im heim keinen Besuch 
beokommen dürfen. „Es wäre auch 
für die Heimbewohner im Heidekreis 
eine große Bereicherung, wenn sie 
Zeichen der Verbundenheit und Hilfs-
bereitschaft erhalten“, so Büttner. 

Die Corona-Virus-Pandemie bringt 
den Alltag vieler Familien durchein-
ander und stellt Eltern vor Heraus-
forderungen: Wie können in nächster 
Zeit die Kinder betreut und beschäf-
tigt werden, die weder KiTas und 
noch Schulen besuchen können. 
Aber auch in Alten- und Pflegehei-
men entstehen Nöte, weil die  Senio-
ren derzeit keinen Besuch mehr be-
kommen dürfen - weder von ihren 
Kindern und Freunden, noch von den 
Enkelkindern: „Das ist ein großer 
Kummer für die Heimbewohner“, so 
Büttner, die meint, „Heimbewohnern 
in unserer Region wäre es bestimmt 
Freude und Trost, wenn sie gemalte 
Grüße von Kindern erhalten. Sie ruft 
dazu auf, dass Kinder  Frühlings- 
und Osterbilder für einsame und 
kranke Menschen malen: „Das wä-
re doch wunderbar, wenn auch Ihr 

für Heimbewohner ein Oster- oder 
Frühlingsbild malen würdet. Wenn 
jedes Kind von Euch ein buntes Bild 
malt, dann könnte im Heim vielleicht 
eine kleine Ausstellung mit euren 
Werken gemacht werden. Und nach 
Ostern können die Bilder an die 
Heimbewohner verschenkt werden.
Eure Bilder werden bei den einsa-

Weil es keinen Besuch mehr geben darf, ruft die Soltauerin Dorothea 
Büttner Kinder im Heidekreis dazu auf, Bilder für Senioren in Heimen zu 
malen. Foto:  Svetlana Konstantynova auf Pixabay

men Menschen bestimmt große 
Freude verbreiten! Machst Du mit?“ 
so ihr Aufruf an Mädchen und Jun-
gen im Heidekreis. Büttner emp-
fiehlt, die Bilder per Post an ein 
Alten- oder Pflegeheim in der Um-
gebung zu senden. Eventuell ist 
auch eine vorherige telefonische 
Anfrage hilfreich. 

Telefonische Spieleberatung   
HEIDEKREIS. Kinder brauchen 

Abwechslung. Das wird auch im 
Frauenhaus in Walsrode immer wie-
der deutlich. In Zeiten einer Kontakt-
sperre ganz besonders. Der Verein 
Frauen helfen Frauen unterstützt 
Eltern deshalb in Zeiten von Corona 
mit einer telefonischen Spielebera-
tung. Für Kinder und Jugendliche ist 
es wichtig, einen strukturierten Alltag 
zu haben. der Vielfalt bietet. Irgend-
wann gehen vielen jedoch die Ideen 

aus. Um neue Anreize zu bekommen, 
können sich interessierte Eltern frei-
tags (auch Karfreitag!) in der Zeit von 
14 bis 15 Uhr unter der Rufnummer 
(05161) 73300 melden. Die Ange-
botsideen von Annika Müller reichen 
über einfache Bewegungs- bis hin zu 
Lern- und Bastelangeboten und 
Kommunikationsspielen. Um die 
Ausbreitung des Corona-Virus zu 
verlangsamen, bleibt die Beratungs-
stelle von „Frauen helfen Frauen“ 

vorerst geschlossen. Es wird auch 
kein Notruf angeboten. Die telefoni-
sche Erreichbarkeit ist von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 10 bis 14 
Uhr gewährleistet. Auch Frauen, die 
Schutz vor ihrem misshandelnden 
Partner suchen, können sich mo-
mentan ausschließlich in dieser Zeit 
an den Verein wenden. Wer den An-
rufbeantworter nutzt, wird zeitnah 
zurückgerufen. Auch Mails werden 
weiterhin beantwortet. 

WunderBar: „Zeit für Vertrauen“  
BISPINGEN. In vielen Bereichen 

des gesellschaftlichen Lebens ist 
derzeit zu spüren, wie aus der Not 
heraus zahlreiche Ideen entstehen. 
Auch das Team des Abendgottes-
dienstes „WunderBar“ der Bispinger 
St.-Antonius-Kirchengemeinde hat 
vor zwei Wochen eine Idee ins Leben 
gerufen, die immer mehr Zuspruch 
erfährt. Um ermutigende Impulse 
zum christlichen Glauben weiterge-
ben zu können, obwohl man sich 

nicht treffen kann, wurde über den 
WhatsApp-Dienst der Chat „Zeit für 
Vertrauen“ erstellt. Hier wird regel-
mäßig eine kleine Nachricht mit gu-
ten Gedanken, schöner Musik, hilf-
reichen Bibelstellen oder Gebeten 
versendet. Freitags gibt es eine kom-
plette „WunderBar“-Zeit. Das Ziel 
des Teams, auf diese ungewöhnliche 
Weise in dieser ungewöhnlichen Zeit 
eine besondere Art von Gemein-
schaft zu ermöglichen, scheint nach 

und nach zu gelingen. Die Rückmel-
dungen dazu sind sehr positiv. Um 
die Nachrichten im Chat mit derzeit 
rund 100 Personen im Rahmen zu 
halten, besteht nur freitags nach der 
„WunderBar“-Zeit für 24 Stunden die 
Möglichkeit, einen kurzen Kommen-
tar zu hinterlassen. Wer Fragen hat 
oder sich für das Angebot interes-
siert, kann man sich an die Email-Ad-
resse albers-bispingen@t-online.de 
wenden. 

E-Medien
HEIDEKREIS. Wie die meisten ört-

lichen Bibliotheken, bietet auch die 
Fahrbücherei des Landkreises Hei-
dekreis einen kostenlosen Verleih 
von E-Medien für neue Nutzerinnen 
und Nutzer an. Interessierte und ehe-
malige Leser der Fahrbücherei Hei-
dekreis können unkompliziert eine 
Leserkarte beziehungsweise eine 
Zugangsnummer zum Einloggen in 
die digitale Bibliothek (NBib24)  be-
antragen. Eine kurze E-Mail an fahr-
buecherei@heidekreis.de oder ein 
Anruf unter der Rufnummer (05191) 
970624 sind dafür ausreichend. Bis 
zur Wiedereröffnung der Bibliothe-
ken der Fahrbücherei Heidekreis ist 
auch für alle neuen erwachsenen 
Nutzerinnen und Nutzer diese Aus-
leihe kostenlos. „Für Kinder und Ju-
gendliche bietet sich so auf span-
nende Weise die Möglichkeit, auf 
Lesereise zu gehen oder in Sachbü-
chern für das Hobby oder für die 
Freizeit zu stöbern“, so das Fahrbü-
cherei-Team. „Auch die Nutzung von 
Hörbüchern sorgt für kurzweilige 
Unterhaltung bei den Kids. Den Er-
wachsenen stehen jede Menge Kri-
mis, Unterhaltungsromane und aktu-
elle Zeitschriften zur Verfügung. Hör-
spiele und Lesungen ergänzen das 
Angebot.“

Verschoben
HEIDEKREIS. Der Landkreis Hei-

dekreis hat darauf hingewisen, dass  
das Niedersächsische Ministerium 
für Umwelt, Energie, Bauen und Kli-
maschutz mit Weisung vom 26. März 
aufgrund der Corona-Pandemie ent-
schieden hat, zur hoheitlichen Siche-
rung von Gebieten gemeinschaftli-
cher Bedeutung (FFH-Gebiete) im 
Heidekreis die ursprünglich für den 
15. Juli gesetzte Frist zum Abschluss 
der Verfahren  zu verschieben. Noch 
ausstehende Verordnungen zur na-
tionalen Sicherung der Natu-
ra-2000-Gebiete sind nunmehr bis 
zum 15. Oktober durch den Kreistag 
zu beschließen. 

Kein Triathlon
MUNSTER. Wegen der Corona -

Krise macht nun auch der Gewerbe-
verein der Örtzestadt - die Aktions-
gemeinschaft Munster (AGM) - den 
Schritt, eine geplante Großveranstal-
tung dieses Jahr ausfallen zu lassen: 
„Nachdem bereits Wettkämpfe we-
gen des Coronavirus abgesagt oder 
verschoben wurden, hat der AGM 
Vorstand nach intensiven Überlegun-
gen nun den 18. Munsteraner 
AGM-Jedermann-Triathlon auf das 
Jahr 2021 verschoben“, so die AGM 
in ihrem aktuellen Newsletter.

Um gegen die Ausbreitung des  
Corona-Virus möglichst effizient  
vorzugehen, haben wir unser Büro 
für den persönlichen Kundenkontakt 
vorübergehend geschlossen. Wir  
beraten Sie gerne weiterhin per  
Telefon und E-Mail.

Bleiben Sie optimistisch und  
gesund.

Wir bleiben für  
Sie erreichbar 
per Telefon  
und E-Mail

Burkhard Fink
HUK-COBURG-Berater in Soltau

Kundendienstbüro
Burkhard Fink
29614 Soltau
Telefon 05191 9739366
burkhard.fink@HUKvm.de
www.HUK.de/vm/burkhard.fink

Sprechzeiten
Mo. – Fr. 09:00 – 12:00 Uhr
Mo., Di., Do. 15:30 – 18:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Tankstellen Bispingen und Soltau
Montag - Freitag:         06:00 - 19:00 Uhr
Samstag:        07:00 - 13:00 Uhr
Sonntag + Feiertage:        geschlossen

R - Card

Tankautomat

Außerhalb unserer Öffnungszeiten können Sie jeder- 
zeit über den Automaten tanken.

Tipp: Berührungslos zahlen mit der 
R-Card. Einfach online beantragen 

unter www.centralheide.de

ÖFFNUNGSZEITEN 
Unsere Raiffeisen-Märkte und landwirtschaftlichen  

Geschäftsstellen haben regulär geöffnet.
Tipp: Online shoppen unter www.raiffeisenmarkt.de
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Verlagssonderveröffentlichung
   O

stergrüße 2020

Autohaus
  Stroh
      GmbH & Co. KG

Wir  
sind weiterhin  

für Sie da!
• KFZ-Fachbetrieb

• Reparatur aller Marken
• Abschleppdienst

Carl-Benz-Str. 17 · 29614 Soltau
Tel. 0 51 91/ 92 80 90

 Fax 0 51 91 / 92 80 99
Funk 0162 / 7 77 55 48

info@autohaus-stroh.com
www.autohaus-stroh.com

Willi Klockmann
Inh. Michael Wischmann

Gärtnermeister
Zum Bürgerpark 1
29683 Dorfmark
Telefon 05163 391

Gärtnerei & Floristik

         Wir sind 

weiterhin in gewohnter  

Qualität für Sie da!

Frohe
  Ostern!

 05191 84481

Wir 
wünschen ein

frohes Osterfest!

Sole · Sauna · Wellness · Schwimmen · Fitness · Lounge

w
w

w.soltau-therme-o
nli

ne
.d

e

Frohe 
Ostern 

wünscht die

Mühlenweg 17
29614 Soltau

DIE
PIZZABUBEN

und
Bistro Pizzeria

Piazza Rimini
Schneverdingen ·  05193 2132

wünschen
frohe Ostern!

…wir liefern Pizza, Pasta und mehr,
ohne Aufpreis, nach unseren

Lieferbedingungen
bis ca. 10 km
im Umkreis.

Klein-Harler-Straße 8
29699 Bomlitz-Kroge

05163 6661

    Wir
wünschen...

...unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

frohe Ostern!

 05191 3861

Springhorn
Reisen &

Springhorn’s
Stadt Mobil

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostertage 

und hoffen Sie schon bald 
wieder auf einer Reise 
begrüßen zu dürfen.
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Auch über  
die Feiertage  

sind wir für Sie da!
Telefonische Bestellung  

und Lieferservice  
zu Ihnen nach Hause.

Schöne Ostertage wünscht

Bergstraße 10 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98210

www.zumpostillion.de

Zum Postillion
HOTEL RESTAURANT



Beschädigt
MUNSTER. Über die Online-Wa-

che wurde bei der Polizei Munster 
angezeigt, dass Unbekannte in der 
Nacht zum vergangenen Sonntag 
zwischen 3 und 4 Uhr an einem Haus 
in der Ernst-Pernoll-Straße in Mun-
ster mittels eines Böllers insgesamt 
vier Briefkästen beschädigt hätten. 
Hinweise zur Tat oder möglichen Tä-
tern nimmt die Polizei Munster unter 
der Telefonnummer (05192) 9600 
entgegen.

Appell des Landrats Ostermann
SOLTAU. „Die von der Bundesre-

gierung und den Landesregierungen 
beschlossenen Regeln und Ein-
schränkungen bei sozialen Kontakten 
wurden bisher mit sehr viel Disziplin 
und Verständnis durch die Mitbürge-
rinnen und Mitbürger eingehalten“, 
lobt eine Sprecherin des Landkreises 
Heidekreis. Ostern stelle nun jedoch 

die nächste Herausforderung dar. 
Gerade bei schönem Wetter ziehe es 
viele an die frische Luft, in die Städte 
oder die Heidelandschaft. Das Coro-
navirus sei aber weiterhin sehr ernst 
zu nehmen. „Ich appelliere daher an 
alle, auch in den nächsten Wochen 
und besonders während der Oster-
feiertage die beschlossenen Vorga-

ben zu befolgen. Dies schützt uns 
alle und besonders ältere und vorer-
krankte Personen“, betont Landrat 
Manfred Ostermann. Die Ausbreitung 
des Coronavirus müsse weiter ein-
geschränkt und verlangsamt werden, 
damit die Gesundheitssysteme den 
Erkrankten weiterhin im erwarteten 
Umfang zur Verfügung stehen. 

BERLIN/HEIDEKREIS. Der Bund 
stellt Gelder für kommunale Klima-
schutzmaßnahmen zur Verfügung: 
Im Rahmen der neuen Kommunal-
richtlinie fördert das Bundesministe-
rium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit (BMU) Klima-
schutzmaßnahmen vor Ort. Der hie-
sige Bundestagsabgeordnete Lars 
Klingbeil ruft Kommunen und kom-
munale Einrichtungen deshalb auf, 
sich zu bewerben. 

Die neue „Richtlinie zur Förderung 
von Klimaschutzprojekten im kom-
munalen Umfeld“, die bundesweit 
bis zum 31.Dezember 2022 ausge-
schrieben ist, fördert Projekte, die 
sich von der intelligenten Verkehrs-
steuerung bis hin zur Trinkwasser-
versorgung erstrecken können. Ziel 
des Programmes sei es, möglichst 

vielfältig kommunale Vorhaben für 
den Klimaschutz zu fördern, ob Ein-
zelmaßnahme oder umfassendes 
Konzept. 

Klingbeil lobt die neue Richtlinie: 
„Der Klimaschutz ist eine der größten 
Herausforderungen unserer Zeit und 
beginnt bereits auf kommunaler Ebe-
ne. Die neue Richtlinie trägt dazu bei, 
dass Kommunen in der Lage sind, 
nachhaltige Klimakonzepte zu ent-
wickeln und umzusetzen“, so der 
Bundestagsabgeordnete. Er betont 
dabei, wie vielfältig die Möglichkei-
ten klimafreundlicher Maßnahmen 
besonders im regionalen Kontext 
sein können: „Die Kommunen bilden 
die Grundlage unseres gesellschaft-
lichen Lebens. Ob Radweg oder Ab-
fallentsorgung, ob Kita oder Rathaus, 
überall können Ressourcen effektiver 

genutzt oder nachhaltiger aufbereitet 
werden“, fasst der SPD-Politiker zu-
sammen. Die Mindestzuwendung 
von 5.000€ kann je nach Maßnahme 
oder Schwerpunkt des Projektes in-
dividuell ansteigen. Finanzschwa-
chen Kommunen und Einrichtungen 
wird außerdem eine erhöhte Förder-
quote gewährt. Das BMU betont 
dabei ausdrücklich, dass sich neben 
den Kommunen und kommunalen 
Zusammenschlüssen auch Unter-
nehmen und Dienstleister mit kom-
munaler Beteiligung, Kitas, Religi-
onsgemeinschaften, Sportvereine 
und weitere karitative Einrichtungen 
bewerben können.  

Genauere Infos zu den Bewer-
bungs- und Förderungsbedingungen 
gibt es unter www.klimaschutz.de/
kommunalrichtlinie.

Förderung für Klimaschutz
Abgeordneter Lars Klingbeil wirbt für Kommunalrichtlinie

Maifeiern werden abgesagt
DGB Heidekreis: Keine Veranstaltungen zum Tag der Arbeit

HEIDEKREIS. Auch der Tag der 
Arbeit bleibt von der Coronakrise 
nicht verschont: „Selbstverständlich 
sagen wir unsere Veranstaltungen 
rund um den 1. Mai ab“, erklärt dazu 
jetzt Heinz-Dieter „Charly“ Braun, 
Vorsitzender des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes im Heidekreis 
und hofft, „dass wir unser Kulturfest 
mit dem Schneverdinger Improthea-
ter, dem Poetry-Slammer ‚a.traut.
mann‘ und anderen Kulturschaffen-
den nachholen zu können.“ Abge-
sagt ist auch das Gedenken an den 
Nazi-Überfall von 1933 auf das 
„Volkshaus“ der Soltauer Arbeiterin-
nen und Arbeiter sowie die gewerk-
schaftlichen Kampagnen der nächs-
ten Monate zur Renten- und Ge-
sundheitspolitik.

Gemeinsam mit dem DGB-Bun-
desvorsitzenden Reiner Hoffmann 
freuen sich die Gewerkschaftsfunk-
tionäre im Heidekreis über die erblü-
henden neuen Formen der Solidari-
tät. „Solidarität heißt in diesem Jahr: 
Abstand halten und unterstützen von 
allen, die Hilfe brauchen“, konstatiert 
Braun und fordert: „Nach der Coro-
na-Pandemie müssen wir die Spar-
programme der letzten 20 Jahre 
gegen das Gesundheitswesen drin-
gend rückgängig machen und profit-
orientierte Kliniken rekommunalisie-
ren, denn Gesundheit ist keine Wa-
re.“

Zudem kritisiert die gewerkschaft-
liche Friedensbewegung, dass auch 
jetzt noch der NATO-Generalsekretär 
und die deutsche Verteidigungsmi-
nisterin an der Erhöhung des Rüs-
tungsetats festhielten: „Das ist völlig 
unverständlich“, meint Braun.

Und in einer DGB-Erklärung heißt 
es: „Heute aber gilt es erst einmal 
jenen zutiefst zu danken, die uns tag-
täglich - mit hohem Risiko für die 
eigene Gesundheit - vor dem Virus 
schützen und unsere Versorgung ge-
währleisten. Wir müssen sie unter-
stützen, wo immer möglich. Ob Pfle-
gerinnen und Pfleger, Ärztinnen und 
Ärzte, die Kassiererinnen und Kas-
sierer im Supermarkt, die Einsatz-
kräfte bei Polizei, Feuerwehr und 

Rettungsdiensten, die Beschäftigten 
bei Ver- und Entsorgungsdiensten, 
Lkw- und Bus-Fahrerinnen und -Fah-
rer oder das Zugpersonal - sie alle 
verdienen unseren Respekt und un-
sere Solidarität. Wir alle müssen uns 
jetzt dafür einsetzen, dass ihre Arbeit 
angemessen gewürdigt wird und sie 
anständige Arbeitsbedingungen ha-
ben.“

Der DGB-Kreisvorsitzende unter-
streicht, dass auch diejenigen die 
Solidarität der Gesellschaft brauch-
ten, die von den wirtschaftlichen 
Folgen der Pandemie besonders be-
troffen seien, die um ihre Existenz-
grundlage fürchteten oder um die 
ihrer Familien, die von Betriebs-
schließungen, Kurzarbeit oder Ge-
schäftsaufgabe bedroht seien. Viele 
Menschen müssten zu Hause arbei-
ten und sich gleichzeitig um ihre Kin-
der kümmern: „Wir müssen dafür 
sorgen, dass ihr Arbeitsplatz und ihr 
Einkommen gesichert bleiben. Wir 
warnen Arbeitgeber vor jedem Ver-
such, die Situation zu missbrauchen 
und Arbeitnehmerrechte einzu-
schränken. Wir fordern von der Poli-
tik, dass sie alle notwendigen Mittel 
zur Überwindung der Krise mobili-
siert.“

Auch die Gedenkveranstaltung - wie hier 2018 - zum Nazi-Überfall 1933 
auf das Soltauer Volkshaus fällt aus. Foto: mwi

Die Aussage „Solidarisch ist man 
nicht alleine“ gelte auch mit Blick auf 
Europa. Das Virus kenne keine Gren-
zen. Deshalb müssten die Regierun-
gen der Europäischen Union eng 
zusammenarbeiten und ihre Maß-
nahmen zur Bekämpfung der Pande-
mie miteinander abstimmen: „Wir 
werden es nicht zulassen, dass der 
Kampf gegen das Coronavirus den 
Nationalisten in die Hände spielt und 
sich zum Spaltpilz für das geeinte 
Europa entwickelt. Angst, Wut und 
Nationalismus sind keine guten Rat-
geber. Nur mit Solidarität, mutigem 
und entschiedenem Handeln und 
Besonnenheit stehen wir die Krise 
gemeinsam durch“, so der DGB.

Und weiter: „Wir können es heute 
schon beobachten: Überall erblühen 
neue Formen der Solidarität, wie 
Nachbarschaftshilfen, Einkaufsge-
meinschaften oder Jugendorganisa-
tionen, die alte Menschen und ande-
re Hochrisiko-Gefährdete unterstüt-
zen. Künstlerinnen und Künstler 
zeigen ihre Kunst im Netz, Museen 
öffnen virtuell, Schulen entwickeln 
innovative Lehrmethoden. Allerorts 
leben Menschen vor: Solidarisch ist 
man nicht alleine. Solidarität ist an-
steckend.“

SCHNEVERDINGEN. Die Mitarbei-
ter vom Schneverdinger Projekt 
„Kommune Inklusiv“ macht darauf 
aufmerksam, dass sie im Rahmen 
des Netzwerks Hinweise zu Hilfsan-
geboten veröffentlichen: Auf der 
Homepage www.svd-inklusiv.de/ak-
tuelles sowie auf Facebook und In-
stagram gibt es zahlreiche Hinweise, 
Informationen und konkrete Tipps.

So findet sich eine Zusammenstel-
lung „Was geht bei wem?“: Hier fin-
den Schneverdinger Lieferangebote, 
aktuelle Öffnungszeiten von Ge-
schäften, Informationen von örtli-
chen Ärzten und anderen Service-
stellen, alternative Freizeitangebote 
und vieles mehr. Die Übersicht dient 

dazu, die örtlichen Angebote be-
kannt zu machen und die Anbieter zu 
stärken. Für alle, die gerne Nachbar-
schaftshilfe, beispileweiese für ältere 
Mitbürger leisten wollen, sowie für 
alle, die noch Unterstützung brau-
chen, hat die Stadt Schneverdingen 
in Zusammenarbeit mit der Kirchen-
gemeinde Peter und Paul in ihrer 
Bücherei eine digitale Helferbörse 
eingerichtet. Diese ist von Montag 
bis Freitag jeweils zwischen 9 und 12 
Uhr unter Ruf (05193) 93400 zu er-
reichen sowie unter der E-Mailadres-
se: buecherei@schneverdingen.de.

Auf der Homepage finden Sie auch 
Informationen zum Coronavirus in 
leichter Sprache und in anderen 

Sprachen. „Wir haben Hotlines ver-
öffentlicht, um bei Bedarf telefoni-
schen Beistand zu vermitteln. Auch 
finden Sie hier Hinweise für Men-
schen mit Höreinschränkungen und 
gehörlose Menschen“, so Projekt-
leiterin Ulrike Schloo. Das Büro von 
Kommune Inklusiv im Rathaus ist 
derzeit geschlossen. Interessierte  
erreichen die Mitarbeiter unter Ruf 
(05193) 93150 oder 93151 und per 
E-Mail an ulrike.schloo@lebenshil-
fe-soltau.de. Auf Wunsch wird auch 
ein Termin per Skype vereinbart.

Schloo: „Melden Sie sich gerne, 
wenn Sie Ideen für uns haben, Hilfe 
benötigen oder einfach mal ein Ohr 
zum Zuhören benötigen.“ 

Unterstützung und Hilfe
Projekt Kommune Inklusiv gibt Informationen und Tipps

SCHNEVERDINGEN/NEUEN-
KIRCHEN. Seit der vergangenen 
Woche gibt es eine zentrale Infekt-
sprechstunde Schneverdingen/
Neuenkirchen. Teilnehmende Pra-
xen sind: In Schneverdingen: Praxis 
Dr. W. Wöhler, Praxis B. von Fintel, 
Praxis Dr. M. und J. Renken, Ge-
meinschaftspraxis Dr. C. Huss und 
Dr. J. Mix. In Neuenkirchen: Praxis 
D. Kleine Stegemann und Dr. H. 
Feldbrügge. 

Diese Sprechstunde steht Patien-
ten offen, bei denen ein Infekt der 
Luftwege eine körperliche Unter-
suchung erforderlich macht. Eben-
so können dort Patienten unter-
sucht werden, bei denen das SARS-
Cov2 Virus nachgewiesen wurde 
und die (ggf. auch aus anderem 

Grund) eine körperliche Untersu-
chung durch einen Allgemeinmedi-
ziner benötigen. Voraussetzung für 
die Untersuchung/ Behandlung in 
dieser Sprechstunde ist die Über-
weisung vom Hausarzt. Diese muss 
per Fax unter Angabe der Telefon-
nummer des Patienten an die 
diensthabende Praxis übermittelt 
werden. Die diensthabende Praxis 
wird dann mit dem Patienten einen 
Termin vereinbaren. Nach erfolgter 
Untersuchung/Behandlung wird ein 
Kurzbericht erstellt, der ebenfalls 
per Fax an die Hausarztpraxis über-
mittelt wird.

Bei entsprechender Indikation 
kann, insbesondere wenn das Test-
zentrum Walsrode überlastet ist, 
auch eine Abstrichentnahme auf 

das SARS-Cov2 Virus durchgeführt 
werden.Notfalls können auch Haus-
besuche organisiert werden. Die 
Indikation für einen Hausbesuch 
muss aufgrund der Ressourcen-
knappheit an Schutzmaterial sehr 
zurückhaltend gestellt werden. Ziel 
der Einrichtung von Infektsprech-
stunden ist, das vorhandene 
Schutzmaterial an einer Stelle zu 
konzentrieren, um es möglichst res-
sourcenschonend einsetzen zu 
können. Auch sollen Infektpatienten 
von anderen, die einer Behandlung 
in der Praxis bedürfen, zeitlich und 
räumlich getrennt werden.

In der Woche vom 13. bis zum 19. 
April wird die Infektsprechstunde 
von der Praxis Dr. W. Wöhler in 
Schneverdingen angeboten.

Zentrale Infektsprechstunde
Ärzte in Schneverdingen und Neuenkirchen beteiligt

P Schnäppchen Online

P Schnell und gratis lieferbar

P gesamtes Sortiment per Video-Beratung |
      auch Küchen- und Möbelplanung

www.bruemmerhoff.info/live-beratung

(0 51 93) 98 228-0 (0 51 93) 51 80 61

(0 51 93) 98 96-0 (0 51 93) 98 96-0

Möbelhaus Brümmerhoff • Verdener Str. 33 - 39 • 29640 Schneverdingen • Bürozeiten Mo - Fr 9:00 - 17:00

Knutzen Wohnen GmbH | Celler Straße 105 | 29614 Soltau | 05191 - 96 77 60

www.knutzen.de

WIR SIND WEITER
FÜR SIE DA!

Liebe Kunden, wir planen weiterhin gemein-
sam mit Ihnen Ihre Projekte in den Bereichen 

Sonnenschutz/Gardine und Bodenbeläge.
Termine und Aufmaße vor

 Ort sind kurzfristig verfügbar.
 Unsere Handwerker führen alle

 Arbeiten wie gewohnt aus.
Rufen Sie uns einfach an! Wir
sind gerne für Sie da. Unsere

 Filialen bleiben bis auf weiteres geschlossen.

 Unsere Handwerker führen alle

 Filialen bleiben bis auf weiteres geschlossen.

Telefonnummern
und unser

Kontaktformular
� nden Sie unter:

www.knutzen.de
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ANZEIGE ANZEIGE

An der Wassermühle 2 
Schneverdingen-Lünzen

Telefon 05193 52735

Rotenburger Straße 5
Schneverdingen

Telefon 05193 1206

Ahrens
Marktstraße 6

Schneverdingen
Telefon 05193 6020

Marktstraße 4 · Schneverdingen
Telefon 05193 6916

Verdener Straße 15a
Schneverdingen

Telefon 05193 9821300

Marktstraße 31 - 33 · Soltau
Telefon 05191 4488

Fahrradsport Schulz
Beratung

Verkauf Service
Fahrradzubehör

Schneverdingen · Am Markt 1
 05193 9869606

Sander-Mrowka
Uhren & Schmuck

Verdener Straße 8 - 10
Schneverdingen

Telefon 05193 7003

Verdener Straße 33 - 39
Schneverdingen 

Telefon 05193 9896-0
Bahnhofstraße 11
Schneverdingen

Telefon 05193 518061

Schneverdingen · Bergstraße 8
Telefon 05193 1293

MODE im TREND

Bestens
angezog

en

Mode- und Textilhaus

Rotenburger Straße 7 · Schneverdingen
Telefon 05193 1275

W. Eimer
Schneverdingen · Verdener Straße 13

Telefon 05193 1694

Schneverdingen · Verdener Straße 13
Telefon 05193 2121

Am Markt 5 • 29640 Schneverdingen
Tel. 05193/2381 • www.schuhhaus-dehning.de

Am Markt 5 · Schneverdingen
Telefon 05193 2381

Raiffeisenstraße 50 · Schneverdingen
Telefon 05193 9801-0

Ottostraße 18
Schneverdingen

office 040 30088670

Schneverdingen · Weststraße 1b
Telefon 05193 1358

ALLERLEI
Blumen & Geschenke

Bio-Bäckerei

Ährenvoll

Einfach bei lokalen Anbietern bestellen

Ganz nach dem Motto „#stayathome“ können die Schnev-
erdinger und auch die umliegenden Dörfer seit der Corona-
krise online ihren Einkauf erledigen. Dabei kauft man nicht 
nur regional vor Ort ein, sondern bekommt die Lieferung 
auch kontaktfrei bis vor die Haustür. Das läuft ganz einfach 
über die Internet-Plattform „SnevernStore“, die so für 
freudige Gesichter auch in der Krise sorgt.
„Es ist eine enorme Freude, welche Dankbarkeit uns die 
Menschen verschiedenen Alters entgegenbringen, wenn 
sie einerseits die Verordnungen und Richtlinien einhalten 
und andererseits weiterhin ihre gewohnten Produkte und 
Waren von regionalen Händlern beziehen können“, freut 
sich Gründer Tim Heitmann. Seine „SnevernStore“-Idee 
ist gut angelaufen: „Die Plattform wird täglich optimiert 
und mit weiteren Produkten (inzwischen mehr als 1.000) 
gefüllt, so dass wir eine langfristige Grundlage schaffen 
und vielen Menschen auch nach der Krise die Möglichkeit 
bieten können, diesen Service wahrzunehmen. Daher 
erweitern wir nach und nach auch das Händler-Einzugs-
gebiet und das Liefergebiet auf den Heidekreis.“

Wie läuft das Ganze ab? Heitmann erklärt den simplen 
Ablauf: „Kunden können online über www.snev-
ern-store.de oder im Notfall auch telefonisch unter 
(05193) 9639297 bestellen. Wir sammeln alle Bestellun-
gen und liefern diese am folgenden Werktag (Montag 
bis Freitag) an die Haustür. Dabei vermeiden wir es, mit 
den Waren in Berührung zu kommen, indem wir un-
sere Einkaufskörbe von den Händlern (ausgenommen 
Edeka) füllen lassen. Diese stellen wir bei den Kunden 
dann vor der Tür ab, klingeln und treten einige Schritte 
zurück. So hat jeder die Möglichkeit, seinen Einkauf 
aus dem Korb zu nehmen. Der Kassenbon (oder eine 
Kopie) liegen der Bestellung bei, so dass jeder seinen 
Einkauf nachvollziehen und den Endpreis begleichen 
kann.“
Und weiter: „Wir bieten dem (zur Zeit) geschlossenen 
Einzelhandel damit eine Chance, Umsatz zu gener-
ieren und weiterhin in der Sichtbarkeit zu bleiben. 
Dabei geht es nicht nur um die Grundversorgung 
durch Händler wie etwa Edeka Ahrens, Wümme 
Rind, Bäckerei Hoppe, Bio-Bäckerei Ährenvoll, der 
Stadtapotheke und dem Reformhaus Eimer oder 
dem Mühlwerk Hofladen in Lünzen, sondern auch 

viele weitere Produkte von tollen Händlern.“
Neben dem Freizeit- und Sportbedarf, welcher durch 
Intersport Lange, Fahrradsport Schulz abgedeckt werden, 
bietet der „SnevernStore“ auch Mode und Schuhe von 

Schuhhaus Dehning, Modehaus Bartels, Kunsthandwerk 
im Trend, Mode- und Textilhaus Witte oder Schmuck von 
Juwelier Sander-Mrowka an. Einer großen Nachfrage er-
freut sich auch das Blumengeschäft Allerlei oder das Weber 
Outdoorgeschäft von Brümmerhoff mit Grillzubehör. Das 
Ganze wird durch Schreibwaren, Computerbedarf und tolle 
Deko von Händlern, wie Hinrichs Bürosysteme, triPlus 
Systemhaus oder Möbelhaus Brümmerhoff abgerundet. 
„Als I-Tüpfelchen werden wir bald auch die Gastronomie 
mit ihrem Lieferangebot abbilden.
Der Initiator appelliert dabei an alle Bürger, dem 
regionalen Handel gerade in der Krise treu zu bleiben: 
„Bitte unterstützen Sie die Händler und unser Konzept, 
indem Sie dieses Angebot wahrnehmen und vermeiden 
Sie es bitte, unnötige ‚Ausflüge‘ in die Öffentlichkeit zu 
unternehmen. Nur wenn wir alle zusammenhalten und 
zusammenarbeiten werden wir die Krise überstehen. Wir 
Arbeitgeber tun alles, um die geschaffenen Arbeitsplätze 
zu erhalten und die Gesundheit von Ihnen und unserer 
Gesellschaft zu schützen.“
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„So viele ‚letzte Male‘“
Auch Thea Terjung musste Freiwilligendienst in Brasilien abbrechen

SCHNEVERDINGEN/FLORIANO-
POLIS. Mit „kulturweit“, dem inter-
nationalen Freiwilligendienst der 
Deutschen UNESCO-Kommission, 
war Thea Terjung unterwegs, um 
sich ein Jahr lang in Brasilien zu en-
gagieren. Dort, in Florianópolis (Flo-
ripa), unterstützte sie Kinder vorran-
gig im Deutschunterricht. Über ihre 
Erfahrungen hat sie regelmäßig im 
Heide-Kurier berichtet. Doch jetzt 
fand auch dieses Engagement ein 
vorzeitiges, abruptes Ende: Wegen 
der Corona-Pandemie musste die 
20jährige Schneverdingerin Brasili-
en verlassen und nach Deutschland 
zurückkehren.

Am Montag, dem 16. März, bekam 
ich die E-Mail. Wir wurden zu sofor-
tiger Rückkehr aufgerufen. Ich wuss-
te, dass an diesem Tag die entschei-
dende E-Mail kommen würde. Ich bin 
aufgewacht, habe auf mein Handy 
geschaut. Meine Mails geöffnet: 
„Aufforderung zur unmittelbaren 
Rückkehr nach Deutschland”. 

Ich hatte es schon seit Sonntag im 
Gefühl, zu viele internationale Pro-
gramme hatten den Abbruch bereits 
bekanntgegeben. Sie hatten gar kei-
ne andere Wahl, als uns zurückzu-
holen. Mir schossen die Tränen in die 
Augen. Ich wusste, dass es nicht 
anders ging. Und trotzdem brach 
augenblicklich eine Welt für mich zu-
sammen. 

Bereits die letzten zwei bis drei 
Wochen erreichten mich regelmäßig 
E-Mails zum internen Umgang mit 
Corona. Trotzdem erschien mir dies 
alles viel zu weit weg. Uns wurde frei-
gestellt, unseren Freiwilligendienst 
frühzeitig zu beenden und nach Hau-
se zurückzukehren. Ich entschied 
mich dagegen. In Brasilien war doch 
noch alles in Ordnung, das einzige 
was mich beunruhigte, waren die 
Nachrichten aus Deutschland. Wo 
die Welt auf dem Kopf zu stehen 
schien. Ich bemerkte, wie sich die 
Lage zu Hause stetig veränderte. 
Genauso wie meine Eltern langsam 
nervös wurden. Und meine Eltern 
werden eigentlich nahezu nie nervös. 
Ich wollte unter allen Umständen 
bleiben.

Am Sonntag, dem 15. März, wurde 
bekannt gegeben, dass die Uni und 
die Schule aufgrund der Coro-
na-Pandemie morgen geschlossen 
bleiben würden. Das war der Wende-
punkt, langsam bemerkte ich, wie 
sich auch in Floripa alles veränderte.  
Es schien, als war es der Tag, an dem 
es auf einmal alle realisierten. Es ist 
ernst. Am Montag kam dann die of-
fizielle E-Mail. Ich verbrachte den Tag 
damit meine Rückreise zu organisie-
ren, Flüge zu finden, zu buchen und 
zu hoffen und nicht durchzudrehen.

Es war wie in einem schlechten 
Traum, es fühlte sich so an, als wäre 
etwas in mir gestorben, eine un-
glaublich Leere, die sich breit mach-
te. Ich war so glücklich, meine Pro-
jekte, die Sprache, meine Freunde, 
meine WG. Es sollte von heute auf 
morgen alles vorbei sein.

Am Dienstag wurde der Notstand 
im Bundesstaat Santa Catarina aus-
gerufen, die Menschen dazu ange-
halten, zu Hause zu bleiben. Mein 
letzter Tag in Floripa. Am Mittwoch 
ging bereits mein Flieger nach Sao 
Paulo. Eineinhalb Tage hatte ich Zeit, 
Abschied zu nehmen. Auf dem Weg 
zum Flughafen wusste ich nicht, ob 
der Flieger überhaupt noch abheben 
würde. Zu viele Flüge wurden gecan-
celt.

Meine Schüler und Schülerinnen 
schickten mir Abschiedsbriefe und 
Videos über Whatsapp, ich hatte kei-
ne Zeit, mich persönlich zu verab-
schieden.

In Sao Paulo übernachtete ich für 
eine Nacht und stieg am Donners-
tagabend in einen Flieger nach 
Frankfurt. 

Zu diesem Zeitpunkt wollte ich ein-
fach nur noch nach Hause. Das Ge-
fühl nach Hause zu müssen, nicht zu 
wollen, dann nicht zu wissen, ob es 
möglich ist, nach Hause zu kommen, 
hatte dazu geführt, dass ich zumin-
dest erleichtert in den Flieger stieg. 

So viele „letzte Male“, die mir ge-
nommen wurden. So viele „letzte 
Male“, die zu „letzten Malen“ wur-
den, ohne geplant zu sein. Viele „letz-

Ein Abschiedsgruß für Thea Terjung. Foto: Thea Terjung

te Male“, die ich gerade erst realisie-
re. 

So viel Traurigkeit wie in den letz-
ten eineinhalb Wochen habe ich lan-
ge nicht gespürt, so viele Tränen, die 
geflossen sind. Pure Verzweiflung, 
Überforderung, Ungewissheit und 
trotzdem Dankbarkeit. Für die Men-
schen, die mich in diesen letzten 
Tagen so unterstützt haben und mich 
aufgefangen haben, als auf einmal 
alles für mich zusammengebrochen 
ist. Trotzdem bin ich so unendlich 
dankbar. Es ist ein gutes Zeichen, 
dass es mir so schwergefallen ist, 
Brasilien zu verlassen, ein Zeichen, 
wie unglaublich schön diese Zeit ge-
wesen ist. Dankbarkeit dafür, dass 
ich sicher zu Hause gelandet bin, und 
dafür, dass meine Familie und Freun-
de gesund sind.  Realisieren kann ich 

das Ganze noch nicht, wieder hier zu 
sein. Aber trotzdem geht es mir gut. 
Es tröstet zu wissen, dass ich nicht 
allein mit dieser Situation bin, son-
dern wir alle gerade in dieser Situa-
tion gemeinsam stecken. 

Das für mich Wichtigste, was ich 
realisiert habe, ist, einfach zu ma-
chen. Wie viele Pläne ich noch hatte, 
Ausflüge, Abenteuer, die ich noch 
erleben wollte. Die ich aufgeschoben 
habe, weil ich dachte, dass ich ja 
noch Zeit habe. Alles kann so schnell 
vorbei sein, weshalb es sich lohnt, 
manche Sachen einfach sofort zu 
machen.

Trotzdem trage ich das Erlebte in 
mir und bin dankbar für all das, was 
passiert ist!

Brasilien fehlt mir jedoch sehr!

Personalien und griff die Polizeibe-
amten sogar an. Ein weiterer 38jäh-
riger Beschuldigter versuchte wäh-
rend der Amtshandlung, den bereits 
gefesselten ersten Beschuldigten zu 
befreien und griff die Polizeibeamten 
ebenfalls an. Im Rahmen des Ein-
satzes wurden zwei Polizeibeamte 
verletzt und waren danach nicht 
mehr dienstfähig. Diverse Strafver-
fahren sowie Verstöße gegen das 
Infektionsschutzgesetz wurden ein-
geleitet.

LÜNZEN. Am 4. April, in den spä-
ten Abendstunden, meldeten An-
wohner der Schneverdinger Ort-
schaft Lünzen ruhestörenden Lärm 
aus der Nachbarschaft. Die einge-
setzten Polizeibeamten trafen dort 
auf fünf feiernde und stark alkoholi-
sierte Männer im Alter zwischen 24 
und 38 Jahren. Doch nicht alle moch-
ten den Beamten ihre Identität preis-
geben und leisteten dagegen Wider-
stand: Ein 32jähriger Beschuldigter 
verweigerte die Herausgabe seiner 

Corona-Party beendet

hielt, dass er einem der Polizeibeam-
ten an den Kragen griff und einer 
Polizeibeamtin den Ellenbogen ins 
Gesicht stieß. Der Angreifer musste 
daraufhin fixiert werden, wobei sich 
ein weiterer Polizeibeamter leicht 
verletzte. Die verletzten Beamten 
konnten ihren Dienst fortsetzen. Der 
Aggressor verbrachte den Rest der 
Nacht im Polizeigewahrsam.

WALSRODE. Im Verlauf des 
Abends am 4. April beschädigten ein 
Vater (48 Jahre, kosovarischer 
Staatsangehöriger) und sein 18jähri-
ger Sohn zunächst das Klingelschild 
eines Mehrfamilienhauses in Wals-
rode. Während der Aufnahme durch 
die Polizei erschienen beide Be-
schuldigte wieder am Tatort, wobei 
sich der 48jährige so aggressiv ver-

Aggressiver Täter

Polizei sucht Zeugen
Fahrradfahrerin umgefahren

AHLFTEN. Wie die Polizei erst 
jetzt mitteilt, ereignete sich bereits 
am Freitag, den 27. März, gegen 
17.25 Uhr an der Einmündung Har-
burger Straße / Drögenheide in Ahlf-
ten ein Verkehrsunfall, in den ein 
Pkw und eine Fahrradfahrerin ver-
wickelt waren. 

Die 20jährige Radlerin befuhr 
nach ihren Angaben, die sie gegen-
über der Polizei machte, den Rad-
weg in Richtung Wolterdingen, als 
aus der Straße Drögenheide (Ver-
bindung nach Friedrichseck) ein 
älterer, dunkler Geländewagen ge-

kommen sei und sie umgefahren 
habe, sodass sie auf die Fahrbahn 
stürzte. Der Autofahrer habe seinen 
Weg in Richtung Wolterdingen fort-
gesetzt und sich nicht um die junge 
Frau gekümmert. 

Beschrieben wird der Autofahrer 
wie folgt: Männlich, etwa 40 Jahre 
alt, kurze dunkle Haare, er trug eine 
schwarze Sonnenbr i l le .  Der 
Pkw-Fahrer sowie Zeugen des Ge-
schehens werden gebeten, sich mit 
der Polizei Soltau unter der Telefon-
nummer (05191) 93800 in Verbin-
dung zu setzen.

Falsche Maske
WALSRODE. Am 3. April in den Vor-

mittagsstunden bot ein 44jähriger 
serbischer Staatsangehöriger auf ei-
ner Tankstelle in Walsrode mehrere 
Atemschutzmasken zum Kauf an. 
Durch die Polizei konnte festgestellt 
werden, dass die vermeintlichen 
Atemschutzmasken keinerlei Zertifi-
zierung oder Prüfzeichen aufwiesen. 
Im Anschluss an die polizeilichen 
Maßnahmen wurde ein Strafverfahren 
wegen des Verstoßes gegen das Me-
dizinproduktegesetz eingeleitet.

Engagement für Europa
Colours of Europe Award: Klingbeil ruft zur Bewerbung auf 

BERLIN/HEIDEKREIS. Der SPD- 
Bundestagsabgeordnete Lars Kling-
beil ermutigt Kommunen und zivil-
gesellschaftliche Organisationen mit 
außergewöhnlichem europäischem 
Engagement, sich noch bis zum 30. 
April mit einem Projekt für den dies-
jährigen „Colours of Europe Award“ 
zu bewerben. 

Die überparteiliche Initiative „Tu 
was für Europa“ sucht in Städten und 
Kommunen unter 50.000 Einwoh-
nern Ideen, die Europa vor Ort erleb-
bar machen und zum Nachahmen 
anregen. Ziel der Initiative ist es, bei-
spielhaftes kommunales Europa-En-
gagement auszuzeichnen und 
gleichzeitig Erfahrung und Expertise 
von Kommunen über die Region he-
raus zu bündeln. Jeder der drei Preis-
träger erhält ein Preisgeld von jeweils 
5.000 Euro und zusätzlich eine indi-
viduell gestaltete Europaflagge. Für 

zivilgesellschaftliche Organisatio-
nen, die sich unabhängig von Kom-
munen bewerben, gibt es einen Preis 
in der Sonderkategorie „Zivilgesell-
schaftliches Engagement“.

Klingbeil betont, wie wichtig euro-
päische Initiativen auf kommunaler 
Ebene für den Zusammenhalt in 
Europa seien: „Solidarität ist eine der 
wichtigsten Eigenschaften in einer 
Gemeinschaft. Das gilt auch für klei-
nere Städte und Kommunen in der 
Europäischen Union wie in unserer 
Heimat. Projekte, wie Colours of Eu-
rope, sind wichtige Bausteine, um 
die europäische Integration im länd-
lichen Raum spürbar zu machen und 
den kommunalen Dialog zu fördern“, 
so der SPD-Politiker. Er ergänzt: „Die 
Initiative ‚Tu was für Europa‘ ist die 
richtige Antwort auf Populisten, die 
Europa spalten wollen. Deshalb er-
muntere ich alle Kommunen und 

Organisationen, sich mit Projekten 
für ein vereintes und offenes kommu-
nales Europa zu engagieren.“ 

Wegen der Corona-Pandemie ist 
die Preisverleihung erst im Oktober 
in Berlin. Die Verkündung der Gewin-
ner erfolgt aber am 9. Mai – dem 
Europatag. Die Jury besteht in die-
sem Jahr unter anderem aus Monika 
Grütters (Staatsministerin im Bun-
deskanzleramt), Stefan Wegner (Ge-
schäftsführer Scholz & Friends Agen-
da) und Neven Subotic (Bundesli-
ga-Profi und Vorsitzender der Sub-
otic Stiftung). Die Sieger erhalten 
eine Einladung zu einem Konzept- 
und Netzwerkworkshop mit interna-
tional renommierten Expertinnen und 
Experten aus Wirtschaft, Politik und 
Kommunikation. Informationen und 
Bewerbung unter www.tu-was-fu-
er-europa.de/colours-of-euro-
pe-award/.

Ritzwunde
OERBKE. Vor der Zufahrt zum 

Ankunftszentrum in Oerbke kam es 
laut Polizeibericht am vergangenen 
Montagabend zu einer Auseinan-
dersetzung zwischen zwei Perso-
nengruppen, die sich im Zentrum 
fortsetzte und einen Polizeieinsatz 
zur Folge hatte. „Die Gruppen konn-
ten getrennt und die Ruhe wieder-
hergestellt werden“, so ein Polizei-
sprecher. Zwei Beteiligte wurden 
leicht verletzt, davon ein Mitarbeiter 
einer Security-Firma. Der andere 
wies eine oberflächliche Ritzwunde 
auf, die von einem Messer stammen 
dürfte. Beide wurden ambulant im 
Krankenhäuser behandelt. Die Poli-
zei stellte ein Taschenmesser sicher 
und leitete Strafverfahren ein.

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Ein- 
und Zweifamilien-Häuser in Soltau.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Soltau · Lüneburger Straße 62-74 · www.autohaus-winkelmann.de

In dieser besonders schwierigen Zeit möchten wir auch einen Teil dazu beitragen und 
Deutschlands Helden unterstützen. Für alle Privatpersonen die im Gesundheitswesen 
tätig sind, bieten wir

20% Nachlass auf die Servicerechnung*

Legen Sie einfach einen Nachweis bei uns vor, dass Sie im Gesundheitswesen tätig sind. 
Sie erhalten dann automatisch einen Nachlass von 20% auf Ihre Servicerechnung.
Vereinbaren Sie am besten gleich Ihren Termin!

GEMEINSAM SIND WIR STARK!

* Nicht auf Fremdleistungen und nicht mit anderen Aktionen/Angeboten kombinierbar. Angebot gültig bis 30.06.2020. 

Terminvergabe Frau Schwarz
Telefon 05191 9822-416

tanja.schwarz@autohaus-winkelmann.de

Terminvergabe Frau Behrens
Telefon 05191 9822-800

audi.info@autohaus-winkelmann.de

Terminvergabe Frau Dobler
Telefon 05191 9822-600

skoda.info@autohaus-winkelmann.de

immobilien

kraftfahrzeugmarkt
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anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

heide-kurier.de



IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können Sie sich
telefonisch bei Herrn Michael Treske  

unter 05191 808 180 

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

•  Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, Dorfmark, Schneverdingen, 
Behringen und Steinbeck/L.

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Sie  

suchen  

Arbeit 

?
Dann lesen Sie 

zuerst den 

Stellenmarkt im

facebook.com/heidekurier.news

Hilfe von der Lotto-Sport-Stiftung  
HEIDEKREIS. Vereine, die Unter-

stützungsmöglichkeiten im Zusam-
menhang mit der Covid-19-Pandie-
mie suchen, bekommen eventuell 
Geld aus dem neuen Notfallfonds 
„Hilfe Covid-19“ der Niedersächsi-
schen Lotto-Sport-Stiftung: Er richtet 
sich an Vereine und Organisationen 
aus den Bereichen Sport und Integ-
rationsarbeit, die von der Pandemie 
betroffen sind. Beantragt werden 
können bei der Stiftung einmalige 
Förderungen in Höhe von bis zu ma-
ximal 500 Euro. Eingesetzt werden 

können die Mittel für Kosten, die 
durch die Corona-Krise entstanden 
sind, beispielsweise durch Absagen 
von eigenen Veranstaltungen und 
Projekten, nicht gedeckte Vorberei-
tungskosten mangels Zuschauerein-
nahmen, Ausfallhonorare, Druckkos-
ten, Materialien, zusätzlich angefalle-
ne und unvorhergesehene Kosten 
von abgesagten Veranstaltungen 
Dritter (etwa Rückreisekosten, erhöh-
te Meldegebühren). Anträge können 
über das allgemeine Antragsformular 
der Niedersächsischen Lot-

to-Sport-Stiftung gestellt werden 
(www.lotto-sport-stiftung.de/aktuel-
les/foerderung/). Die Entscheidung 
erfolgt einzelfallbezogen nach einer 
Prüfung durch die Stiftung. Weitere 
Informationen finden  Interessierte 
unter: www.lotto-sport-stiftung.de/
aktuelles/notfallfonds-hilfe- co-
vid-19-unterstuetzung-fuer-betroffe-
ne-vereine-und-organisationen/. An-
sprechpartner bei der Stiftung sind 
Felek Güler, Ruf (0511) 99987353, 
Clemens Kurek, Ruf (0511) 99987352,  
Heidi Seksts, Ruf (0511) 999873531. 

SOLTAU/VECHTA. Polizeibeamte 
aus dem Heidekreis nahmen am Frei-
tag, den 27. März, in Vechta zwei 
mutmaßliche Tatverdächtige eines 
schweren Raubüberfalles fest. Die 
beiden stehen im Verdacht, im Som-
mer des vergangenen Jahres eine 
damals 81jährige Frau und ihren 
58jährigen Sohn bei einem Einbruch 
in Soltau brutal überwältigt und ge-
fesselt zu haben (HK berichtete).  
„Eine am Tatort durchgeführte inten-
sive Spurensuche durch Kriminal-
techniker der Polizeiinspektion Hei-

dekreis legte den Grundstein für die 
darauffolgenden Ermittlungen und 
den anschließenden Erfolg“, teilte 
jetzt Polizeisprecher Olaf Rothardt 
mit. „DNA-Spurentreffer führten 
schließlich zu den nun festgenomme-
nen Männern im Alter von 43 und 52 
Jahren. Die Festnahmen wurden mit 
Unterstützung der örtlich zuständi-
gen Dienststelle durchgeführt.“ Bei 
der anschließenden Durchsuchung 
konnte neben einer großen Menge an 
Datenträgern auch Schmuck, eine 
geringe Menge Drogen sowie Tatbe-

kleidung sichergestellt werden. Die 
Auswertung dauert an. Mit ersten Er-
gebnissen rechnet die Polizei in eini-
gen Wochen. „Die Festgenommenen 
weisen erhebliche polizeiliche Er-
kenntnisse im Deliktsbereich der Ei-
gentumskriminalität, der Betäu-
bungskriminalität und der Gewaltkri-
minalität auf“, berichtet Rothardt 
weiter. „Sie wurden noch am Freitag 
einem Haftrichter vorgeführt, der eine 
Untersuchungshaft anordnete.“ Bei-
de sitzen seitdem in unterschiedli-
chen Justizvollzugsanstalten ein.

Tatverdächtige festgenommen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Wietzendorf, Schülern, Wolterdingen, Bispingen und Volkwardingen 

Seid Ihr körperlich belastbar?
Habt Ihr Willen zur Arbeit und seid pünktlich?
Wir stellen Euch das technische Know-how! 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin

zwei Reetdachdecker (w/m/d)

einen Bauhelfer (w/m/d)

REETDACHDECKEREI

Reetdachdeckerei Lonsing e. K.
Inh. Bernhard Heidenstedt-Lonsing
Freudenthalstraße 11
29640 Schneverdingen
Telefon 05193 - 7213 · Fax 975948
lonsing@reetdachdecker.net
www.reetdachdecker.netL O N S I N G

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben – Anstalt des öffentlichen Rechts – 
sucht im Facility Management für die Betreuung der im Eigentum der Bundes- 
anstalt stehenden Dienstliegenschaften zum nächstmöglichen Termin für den 
Standort Soltau eine/einen

Objektmanagerin / 
Objektmanager (w/m/d)
Das Anforderungsprofil und die Bewerbungsanschrift sind unter der Rubrik 
Karriere auf der Homepage der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  
www.bundesimmobilien.de unter Kennziffer MD 23/20 veröffentlicht.

Bewerbungsschluss ist der 05. Mai 2020

Harburger Straße 30 · 29614 Soltau

Suchen Sie einen sicheren Arbeitsplatz?
Für unsere Kanzlei am Standort Soltau

suchen wir zur Verstärkung unseres Teams ab sofort

eine/n motivierte/n Steuerfachwirt/in und/oder
eine/n Steuerfachangestellte/n

in Vollzeit für alle zum Berufsbild zählenden Tätigkeiten.

Wir bieten:
• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)

• helle, moderne Büroräume
• moderner EDV-Arbeitsplatz mit zwei Bildschirmen

• sympatisches und hilfsbereites Team
• lockere Arbeitsatmosphäre

• Politik der offenen Tür, d. h. Ihre Chefs haben immer
ein offenes Ohr für Anregungen oder auch Kritik

• Regelmäßige Teambesprechungen
• Regelmäßige Wissensupdates

durch Präsens- und Onlineseminare
• Abwechslungsreiches Betätigungsfeld durch Bearbeitung 

vieler verschiedener Branchen
• Anspruchsvolle Aufgaben, abgestimmt auf Interesse,

Qualifikation und Erfahrung
• Finanzielle und zeitliche Förderung von Weiterbildungen

(z. B. Steuerfachwirt/in oder Fachassistent/in Lohn und Gehalt)
• Leistungsgerechte Vergütung

Haben wir Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich schnell z. Hd. Herrn Dipl.-Kfm. WP/StB 
Jörn Grunewald unter info@ghk-tax.de.

Weitere Infos zu unserer Kanzlei finden Sie unter
www.ghk-tax.de

Wir bieten: •  übertarifliches Gehalt + Spesen + Prämie  
+ Sachzuwendungen

 • moderner und top ausgestatteter Fuhrpark
 • Übernahme festes Fahrzeug möglich 
 • innerdeutsche Ladungsverkehre
 • kein Wochenendeinsatz erforderlich
 • innerbetriebliche Weiterbildung

Ihr Profil: •  Erfahrung auf Planen- oder  
Kippsattelzügen von Vorteil, aber  
nicht Bedingung

 •  Führerschein Klasse CE und Fahrerkarte
 • zuverlässig und motiviert

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Interesse? Ihre Ansprechpartner:
 Bernd Möhlmann oder André Markert, S 05191 98950
 oder schriftlich: Möhlmann Transporte GmbH
 Carl-Benz-Straße 9, 29614 Soltau
 moehlmann@moehlmann-transporte.de

Kraftfahrer gesucht!

Entwicklungsbegleiter*innen
und

Bundesfreiwilligendienstleistende
gesucht  

Die Samtgemeinde Fintel sucht möglichst zum 01.08.2020 für die 
Kindertagesstätte „Vintloh-Zwerge“ in Fintel zwei Erzieher*innen 

(m/w/d) für 35 Std. bzw. 39 Std. wöchentlich. 
 Ebenfalls zum 01.08.2020 werden für alle Schulen und Kindertages-

stätte insgesamt 13 Stellen im Bundesfreiwilligendienst angeboten.

 Du möchtest in einem wertschätzenden, offenen, ideenreichen und 
humorvollen Team arbeiten? Dann bewirb DICH bei UNS! Wir freuen 
uns auf Dich! Nähere Information findest du auf der Homepage der 

Samtgemeinde Fintel (www.sgfintel.de). 

Sende deine aussagefähige schriftliche Bewerbung bitte bis zum 
23.04.2020 an die Samtgemeinde Fintel, z.H. Frau Holsten, Berliner 
Str. 3,27389 Lauenbrück oder per Mail an holsten@sgfintel.de

 Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

stellenmarkt
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kfz-markt

Verkaufe Mz 150 ccm Motorrad, Bj. 
1980, springt an, läuft, an Bastler ein 
Oldie. 600.- VB. 05163 2090

Suche Zündapp NSU Kreidler Her-
cules Mofa Moped Motorrad auch 
Teile Scheunenfund. 0173 5441032

Verkaufe Motorboot mit Trailer & 
Plane Ryds 425 R mit Johnson 15 
PS, Zubehör, VB 3200.- 0151 
12861860

Yamaha xj 650 zu verkaufen, fahr-
bereit, ca. 55 tkm, schwarz, sowie 
zweite als ETS, VB 1200.- 0151 
12861860

Sommerreifen VW Passat, 4 Pre-
mium Contact 6, 205/55 R 16 V auf 
Stahlfelge, wenig km, nur eine Sai-
son gelaufen, 180.- 05191 14296

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

VW Polo, top Zustand, EZ 7/08, 1. 
Hd., 180 tkm, scheckheftgepflegt, 
1.2 l, 70 PS, Klima, EFH, Sitzheizung, 
ZV, TÜV 10/21 o. neu, 2890.- 0151 
28743078

Bierzapfanlage Philips-Perfect- 
Draft an Bastler: Kühleinheit defekt; 
Dichtungen tauschen, ist aber mach-
bar. Wir trinken jetzt Wein. Preis VB 
35.- 0175 5682221

2x WoWg., Fleedwood Garland, 
englischer 2-Achser f. 2500.- u. Old-
timer mit Schutzdach, Bj. 73, f. Lieb-
haber, 990.-, 1200 kg 0173 4105542

2x Pkw Cabrio + Kleinwg. f. 990.-, 
TÜV neu, Seat Arosa 1.2 l, div. NT FP 
+ Cab. Tigra, el. Dach + div. Extras, 
66 kW, 1.4 l, TÜV 10/21, org. 130 tkm, 
Mod. 06, VB 2490.- 01522 8344898

Kleinwg. Ford Fiesta, Mod. 2010 
mit 1.2 l, 44 kW, TÜV/AU neu, sehr 
wenig km + sehr sparsam, 5-6 l/100 
km, Steuer günstig, 4trg., Extras, 
2790.- VB 0175 8071432

Arb. Auto sowie Caddy 2008, Dacia 
Logan, Renaulttechnik, 1,4l, 55 kW, 
Benz./Gas f. 60ct tanken, 20,- = 300 
km + mehr, TÜV 11/2021, guter Zust., 
190tkm, 2500,- VB. 0173 4105542

verkaufe

Wiesenschleppe, 6 m, hydraulisch 
klappbar, voll funktionstüchtig, bei 
Neuenkirchen 0171 5252487 

Zu verkaufen: Räuchermännchen 
z.T. Erzgebirge 12 St., FP 70.-, Bü-
cher, ca. 100 St., FP 80.-, Krippe 
Weihnachten alt m. Figuren, FP 50.- 
05191 9982620

Kaminholz (Eiche) gehackt, srm 
50,-, sowie Brennholz (Fichte) ge-
hackt srm 35,- oder in Blöcken srm 
25,-, Soltau 0175 1472907

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40.- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 
1664455

Bienenvölker Garnica m. Gesund-
heitszeugnis ab 120.-, Waschkessel 
zum Rähmchen abkochen m. Kup-
fereinsatz 120.- 05192 6835

Flipper, sehr schöner alter voll funk-
tionsfähiger Multiball HardBody im 
Zustand 3, Wertsteigerung garan-
tiert, probespielen erwünscht, FP 
1500.- 05822 3521

Rundballen Heu zu verkaufen, ø 
1,25 m, 38.- 0151 46551349

suche

Wer kann mir und meiner Frau noch 
vor Ostern die Haare schneiden? 
Dringend erforderlich! 05192 2391

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Aufsitzmäher, auch defekt 
0172 4404079

Suche Leute zum Reden über: 
Wohlstand, Erfolge, unsterbliche Lie-
be, Leben, Niederlagen und Motiva-
tion etc. 0152 25749355

Suche Aufsitzmäher, auch defekt 
0172 4404079

Suche Geweihe, Trophäen, Jagd-
bilder, alte Schellackplatten, Gram-
mophon, Schachspiel, Globus, Ton-
bandgerät und Bänder, Geige 0178 
3031669

Suche NSU Quickly zum Restaurie-
ren, auch Einzelteile wie Rahmen und 
Räder oder Restbestände 0170 
3001551

immobilien
vermietung

Soltau, 3-Zimmer-Whg., ruhige ge-
pflegte zentrale Lage, 72 qm, 1. OG, 
kernsaniert, Parkett, Tageslichtbad, 
Dusche, EBK, alles neu KM 600.- 
0175 2637010

Soltau, Doppelhaushälfte zu ver-
mieten, 160 qm, 7 Zimmer mit EB 
Küche, kleiner Garten. Bei Interesse 
unter der Nr. 0172 3030440 melden.

Munster, Zentrum, 4-Zi.-Whg., 130 
qm, komplett renoviert, Dusche/Bad, 
ab sofort frei, Miete 995.- warm. 
0152 36686867

Frisch renovierte 3-4-Zimmer- 
Wohnungen in Munster zu vermieten. 
0151 64315540

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Schneverdingen ab 1.7.20, helle 
1-Zi.-Whg., 48 qm, OG, Balkon, Kü-
che, Kellerr., k. Haust., v. Priv., 380.- 
kalt, NK ca. 80.-, 2 MMKt. 05193 
519410

Top-Angebot in ruhiger Lage von 
Soltau: Noch 3 WE a 3 Zi./75 qm zu 
vermieten! Lichtdurchfluteter, kom-
fortabler, barrierefreier Neubau! Per-
sonenaufz., Außenrolll., EBK, Ener-
gieeff., PKW-Stellp., gr. Kellerr., v.m. 
05196 250488 (AB)

Wietzendorf, in ruh. Lage i. 2-Fam.-
Haus, EG, 2 Zi. z. 01.06.! KM 565.-, 
Wfl. 70 qm, Terr. m. Gart., Außenrolll., 
EBK, Bad m. Wa/Du, Carport, v.m. 
05196 250488

Achtung! An nette Vermieter! Wer-
te Damen, werte Herren. Wir, ein Paar 
mit Hund, suchen ein Häuschen bis 
Ende des Jahres oder auch früher. 
Es sollten mindestens 3 Zimmer, Kü-
che und Bad sein. Zur Zeit wohnen 
wir in Speyer am Rhein. Wir sind 
beide Rentner und das Haus sollte 
im Raum Soltau sein oder näherer 
Umgebung. Chiffre 15465 Heide 
Kurier Soltau

Soltau, Fritz-Reuter-Straße, 4-Zi.-
Whg., DG m. Balkon, 74 qm, Du-Bad 
mit Fe., Fußböden (Vinyl Planken), 
Keller, 450.- KM + NK + Kt. zu verm. 
0421 480271 oder 0172 4377793

3-Zi.-Whg. in Soltau, ca. 75 qm, 
komplett renoviert, neue EBK + Bad, 
Balkon, Garage, 595.- KM + 70.- NK, 
2 MM Kt., zum 1.5.2020 0171 
8814623

2-Zi.-Whg., 89 qm, in zentraler Lage 
in Soltau, EBK, Laminat, Etagenhzg., 
KM 507.-, NK 108.-, Kt. 1020.-, ab 
1.6.2020 zu verm. 05191 12773

immobilien
kauf / verkauf

stellenmarkt

Suche zuverlässige und selbst. 
arbeitende Hilfe für Privathaushalt, 
ca. 10 Stunden in der Woche, Zent-
rum Schneverd ingen.  0152 
54984118

Allround Haus- und Hofhandwerker 
in Soltau in Teilzeit/Dauerstellung ge-
sucht. 05191 18045

Erfahrene Malerfachkraft sucht 
Arbeit. 0174 2045340

tiermarkt

Ziegen Jungtiere oder Eve mit 
Lamm, bunt, Riesen Brahma und 
Riesenkaninchen zu verkaufen. 0152 
26282570

sie & er

Dankeschön! Sonja meine Süße, an 
diesem Ort begann es, die Zukunft 
ist vor uns. Schönes Osterfest uns 
allen. Wolfgang

Liebenswürdiger Er, 58 J., sucht 
eine liebe Sie. 0176 47154225

private kleinanzeigen
Mann 60+ sportl., attraktiv sucht 
nette Sie z. Kuscheln, Sex u.v.mehr? 
Hobbys Sex, Golf, Tennis, Sauna, 
Radf. Bitte melde Dich! hajo955@ 
t-online.de

Jetzt lesen Frauen die Chance einer 
Partnerschaft. Ich habe gerade eine 
große Wohnung in Soltau eingerich-
tet. Auf dem Papier bin ich 75 J., 180 
cm, 82 kg, fühle mich jünger, in glat-
ter Haut. Bin ohne Bart und doch 
sehr gut aussehend. Ich strebe stets 
nach Harmonie. Ich arbeite von mei-
ner Wohnung aus, mental im Bereich 
Gesundheit. Als Philosoph finde ich 
immer eine gute Lösung. Du bist klug 
und wirklich schlank, hast meistens 
gute Laune. Du lachst gerne und 
magst Natur. Du bist sehr gut in der 
PC-Arbeit. Kannst am PC meine 
Ideen umsetzen! Wir beide können 
unsere Liebe gestalten. Chiffre 
15464 Heide Kurier Soltau

Herzdame für einen gemeinsamen 
Neubeginn gesucht. Er, Anfang 
sechzig, 176 cm groß, schlank, sucht 
Dich. Chiffre 15463

sonstiges

Gartenarbeit, biete älteren Men-
schen kostenlos Hilfe im Garten. 
Auch säen und pflanzen, nur in Sol-
tau 0176 41457740

Biete kostenlose Hilfe zur Selbst-
hilfe bei Sorgen mit dem PC, Win-
dows, Internet, Schadware, am Tele-
fon 0151 50811105

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

2 braune Sessel zu verschenken 
wegen Umzug in kleinere Wohnung, 
fast wie neu. Sie rufen an und ich 
stelle sie in den Carport. 0152 
56589200

Einfach.  Online.  Informieren.

heide-kurier.de

heide-kurier.d
e

Eventkalender
Hinter diesem Symbol

verbirgt sich noch mehr!

Hier verbirgt

sich mehr!

Alle Informationen

zu unserer neuen

Plattform, der

Eventkalender sowie 

Links zu unserer

Facebook-Seite

und vieles mehr...

Lesen Sie online

die aktuelle

Print-Ausgabe

oder stöbern Sie

in unserem 

Ausgaben-Archiv!

…zum Beispiel
die aktuelle

HK-Ausgabe als

E-Paper



Neue Str. 4 · Munster · 05192 9990-412
www.assadoyan-immobilien.de

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Immobilien und Grundstücke

Hausfrau saugt gern! 01523-786 90 17

Gerda (66j) ganz privat 0162-465 58 75

Animal Food…tierisch gut!
Ihr Haustierfachhandel wünscht  

allen Tierfreunden und Kunden 
ein Frohes Osterfest. 
Werden oder bleiben Sie gesund –  

wir sind für Sie da!
Ihr Animal Food Team
Lieferservice nach Absprache.

Soltau · Walsroder Str. 35 · 05191 9786700
Montag, Mittwoch und Samstag geöffnet!

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

BILLIG! Stahltrapezbleche 2- 
12 m lg. auch freitragend, versch. 
Farben, Wellfaserzementplatten, 
Iso-Sandwich für Dach und Wand 
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel. 
04182 / 4251

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

NEU · NEU · NEU · NEU
Für Kunden, die gerne von zu Hause aus 
einkaufen möchten, bieten wir unseren

Online-Shop mit  
Lieferservice  

im Umkreis von 20 km an.

www.hestermann-online.de

Telefon (0 51 96) 3 28
Beekgarten 2 · 29649 Wietzendorf

www.fleischerei-hestermann.de

Lieferservice
20 km rund um Wietzendorf

Halbzeitspieße-Woche
vom 20. bis 25. April 2020
Genießen Sie das „Gyros-Feeling“
(ca. 700 g) aus dem eigenen Backofen
 kg 9,49

Geschnetzeltes-Woche
vom 14. bis 18. April 2020

vom Schwein, Pute und Rind

10% Rabatt auf ALLES

Partyservice Fleischerei

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

EFH in Scheverdingen, 150 m² Wfl., 
6 Zi., EBK, 2 Bäder, Keller, Nebengebäude, 
Garage, 1.100 m² Grd., B, 214 kWh, Öl Bj. 
2012, G . ............................ 198.000,-

www.meyer-traumhaus.de
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notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen, 
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht .........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................... 116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport  
über die Rettungsleitstelle .................................................... 05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau ................................. 05191 6020 
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode ................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Sonnabend, Sonntag und Feiertage  
10.00 bis 16.00 Uhr .........................................................04131 6722333

Zahnärztlicher Notdienst 
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
12. und 13.4.2020 
ZÄ Birte Schulz, Geschkamp 5, Schneverdingen ..................... 05193 2275

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp .................................................05191 986000

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 11.4.2020, 14.00 Uhr bis Montag, 13.4.2020, 7.00 Uhr:
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) ..........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere) ...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere) ....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde) ............................05194 4184064
von Montag, 13.4.2020, 7.00 Uhr bis Dienstag, 14.4.2020, 7.00 Uhr:
Tierärztliches Gesundheitszentrum, Dr. Brauer & Kollegen, 
Munster (Klein- und Großtiere) ............................................... 05192 2250
Tierarztpraxis Bülthuis, Bispingen (Kleintiere) ........................... 05194 572
Dr. Renate Carstensen, Schneverdingen (Kleintiere) ................ 05193 3350
Tierarztpraxis Niels Ohlig, Schneverdingen (Pferde) ............0162 2437034

Apotheken-Notdienst vom 11.4.2020 bis 17.4.2020
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:  
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 11.4. Bahnhof-Apotheke, 
 Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 .................... 05193 52453
So., 12.4. Rosen-Apotheke, Soltau, Lüneburger Straße 9 .... 05191 2281
Mo., 13.4. Bären-Apotheke,  
 Neuenkirchen, Hauptstraße 25 ................. 05195 5055 u. 324
Di., 14.4. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Mi., 15.4. Die Alte Stadtapotheke,  
 Soltau, Unter den Linden 1 ................................... 05191 2225
Do., 16.4. Löwen-Apotheke, Soltau, Wilhelmstraße 6 ........... 05191 2400
Fr., 17.4. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 .................05191 12555 u. 12505
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr 
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 11.4. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,  
 Soltau, Unter den Linden 13 ............................. 05191 9888-0
Mo., 13.4. Medicus-Apotheke,  
 Soltau, Walsroder Straße 8 ................ 05191 12555 u. 12505
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß,  Wietzendorf:
vom 11.4.2020 bis 17.4. 2020
Hubertus-Apotheke, Hermannsburg, Gerichtsweg 1 ................ 05052 452

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Die sicheren

• MARKISEN •
von Markilux

für Wintergarten + Terrasse
Beraten - Herstellen - Montieren 
und Reparieren - alles aus einer 

Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

dienstleistungen

partnerkontakte



neues aus der wirtschaft

Blumensegen
„Lasst Blumen spre-
chen“ - das dachte 
sich kürzlich Seut-
hes Gartencenter 
aus Wintermoor und 
spendete dem Dia-
konieklinikum Ro-
tenburg eine Vielzahl 
von fröhlich bunten 
Frühlingsblumen als 
„Dankeschön an alle 
Klinikmitarbeiter für 
ihren unermüdlichen 
Arbeitseinsatz in 
schwierigen Zeiten“. 
„Gerade jetzt eine 
nette Geste, da die 
Vorbereitungen für 
die Versorgung von 
Corona-Patienten 
auf Hochtouren lau-
fen“, so das Klinikum in seiner Mitteilung. Das Diakonieklinikum mit 
all seinen Mitarbeitern freute sich sehr über diese blumige Überra-
schung.

Mit neuem Sponsor

Die Mädchenmannschaft des MTV Soltau startete in die Hallensaison 
mit einem neuem Sponsor: Der Soltauer Elektronikfachmarkt „expert“ 
war so begeistert von der ersten überaus erfolgreichen Hälfte der 
Rasensaison 2019/20 des Teams, dass Kirsten Brinkmann (li.) von 
„expert“ Soltau sich ohne zu zögern bereit erklärte, die neuen Trikots 
für die Mädchenmannschaft des MTV Soltau zu sponsern. Im neuen 
Outfit ging es für Trainer Dirk Bartels (hinten Mitte) und das Team in 
die Hallensaison des Kreises Celle: An vier Turniertagen mit insgesamt 
fünf Mannschaften gewannen die Mädchen auch hier von 16 Spielen 
13 zu Null und erzielten bei drei Spielen ein Unentschieden. Damit 
gewannen sie souverän die Celler Hallenkreismeisterschaft der 
D-Mädchen. Dazwischen nahmen sie an weiteren Turnieren in Nord-
deutschland teil und holten unter anderem mit der E-Auswahl den 
„Löwinnen-Cup“ in Pinneberg.

SOLTAU. Die mittlerweile enge Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Soltau 
lobt der Seniorenbeirat. So sei das 
vom Seniorenbeirat angeschobene 
Projekt „Ruhebänke“ von den Ver-
antwortlichen positiv aufgenommen 
und im März mit zwei Bänken im 
Zuge der Visselhöveder Straße (Hö-
he Auf dem Hoyn und Lorenz-Wie-
gels-Straße) in einem ersten Ansatz 
umgesetzt worden. Eine weitere 
Bank, so der Seniorenbeirat, solle in 
absehbarer Zeit im Bereich der Win-
sener Straße - oberhalb des Brau-
hauses stadtauswärts - installiert 
werden.

Dazu der Seniorenbeirat: „Ruhe-
bänke dienen dem Zweck, die Mo-
bilität der Seniorinnen und Senioren 

zu erhöhen. Dadurch können, bei 
kurzen Verschnaufpausen, auch et-
was längere Spaziergänge unter-
nommen werden, was nachweislich 
- auch in Zeiten von Corona - das 
gesundheitliche Wohlempfinden 
steigert. Auch das Einkaufen ohne 
Auto mit einem Trolley kann wieder 
als Möglichkeit ins Auge gefasst wer-
den. Der Seniorenbeirat wird das 
Projekt ‚Ruhebänke‘ auch weiterhin 
verfolgen und ist gern bereit, Anre-
gungen und Hinweise aufzuneh-
men.“

 Wer hier Kontakt aufnehmen 
möchte, erreicht den Seniorenbeirat 
Soltau unter Tel.: (05191) 15272 oder 
(05191) 71203 sowie per E-Mail: se-
niorenbeirat.soltau@t-online.de.

Das Projekt „Ruhebänke“ des Soltauer Seniorenbeirates kommt gut 
voran. Foto: Seniorenbeirat Soltau

Zwei Bänke stehen
Stadt Soltau unterstützt Seniorenbeirat

Situation meistern
Informationen des Kultusministeriums

zur Verminderung der Ausbreitung 
des Virus verunsichert, verängstigt 
oder fühlten sich bedroht. Insbeson-
dere Kinder und Jugendliche seien 
davon betroffen. „Der Ratgeber soll 
Eltern und Bezugspersonen Unter-
stützung, Orientierung und Bestäti-
gung bieten, mit dieser für alle her-
ausfordernden Situation umzugehen 
und gemeinsam mit ihren Kindern die 
schwierige Zeit so gut wie möglich zu 
bestehen“, so Tonne. So enthält die 
Elterninformation einen Acht-Punkte-
Plan, um Unsicherheiten oder Ängste 
zu minimieren und ein Programm der 
Abwechslung zu schaffen. Dazu zäh-
len unter anderem viel Zuwendung, 
kindgerechte Informationen, ein gut 
strukturierter Tagesablauf, Sport und 
Bewegung sowie eine gemeinsame 
Freizeitgestaltung. Ergänzend enthält 
das Paket einen Link mit Tipps zur 
sinnvollen Beschäftigung zu Hause 
sowie Links zu schulischen Übungs- 
und Lernplattformen, insbesondere 
zum Niedersächsischen Bildungsser-
ver www.nibis.de. 

HEIDEKREIS. Gemeinsam mit den 
Schulpsychologinnen und Schulpsy-
chologen der Niedersächsischen 
Landesschulbehörde hat das Nieder-
sächsische Kultusministerium auf 
seiner Homepage mk.niedersachsen.
de Informationen für Erziehungsbe-
rechtigte zusammengestellt, um die 
derzeitige Ausnahmesituation durch 
die Corona-Pandemie besser zu mei-
stern. Die Elterninformation enthält 
Hinweise und Tipps für den Umgang 
mit Kindern und Jugendlichen sowie 
Links zu hilfreichen Lern- und Spiele-
Plattformen. „Wir erleben gerade eine 
Situation, für die es keine Blaupause 
gibt“, formuliert Niedersachsens Kul-
tusminister Grant Hendrik Tonne in 
einem begleitenden Brief an Eltern 
und Erziehungsberechtigte. Das gan-
ze Land sei im Notbetrieb. Mit Kita- 
und Schulschließung sowie Kontakt-
verboten „fordert die Corona-Pande-
mie uns alle in einer noch die dage-
wesene Weise heraus“, so der Mini-
ster weiter. Viele Menschen seien 
durch die notwendigen Maßnahmen 

Aktiven-Kaffee fällt aus
SCHNEVERDINGEN. Wilhelm In-

selmann vom Heimatbund Schne-
verdingen weist darauf hin, dass 
aufgrund der Corona-Pandemie der 
für den 21. April geplante Akti-
ven-Kaffee auf dem Theeshof aus-
fällt. Auch der Eröffnungstermin am 
1. Mai für das Freilichtmuseum lässt 

sich aus dem gleichen Grund nicht 
halten und muss verschoben wer-
den; den Termin wird der Heimat-
bund rechtzeitig mitteilen. „Wir hof-
fen, dass die späteren Zeitpunkte 
eingehalten werden können und 
werden sie zur gegebenen Zeit ver-
öffentlichen“, so  Wilhelm Inselmann. 

Abholservice
der Regel montags bis freitags von 
9 bis 13 Uhr möglich. In diesem Zeit-
raum sind dann auch die vorher ab-
gesprochenen Abholungen möglich. 
Die Sicherheit wird darüber gewähr-
leistet, dass eine Tasche mit den ge-
wünschten Medien auf einen Tisch 
am Fenster beim Eingang Lünebur-
ger-Hof gelegt wird, so dass bei 
Blickkontakt eine Übergabe erfolgen 
kann. Interessierte können im Kata-
log der Stadtbücherei Munster unter 
www.munster.de recherchieren, was 
sie gerne lesen, schauen oder hören 
möchten. Medien, die als „verfüg-
bar“ gekennzeichnet sind, können 
ausgewählt werden.

MUNSTER. Ab sofort bietet die 
Stadtbücherei Munster für ihre Lese-
rinnen und Leser mit gültigem Biblio-
theksausweis während der corona-
bedingten Schließung einen Abhol-
service an. Hierbei gelten die vor-
geschriebenen Sicherheits- und 
Hygieneregeln - deshalb können vor 
Ort keine Medien selbstständig aus-
gesucht werden. Per Telefon (05192) 
2075 oder auch per E-Mail an bue-
cherei@munster.de kann man kon-
krete Medienwünsche nennen oder 
Hilfe bei der Auswahl erhalten. Nach 
Absprache eines genauen Abholzeit-
punktes können Medien dann ab-
geholt werden. Absprachen sind in 

Nachruf

Am 23. März 2020 verstarb unsere Mitarbeiterin

Petra Zawadzki-Hollas
nach schwerer Krankheit.

Wir verlieren mit ihr eine geschätzte und beliebte Kollegin. 
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten.

Die Heimleitung 
Die Mitarbeitervertretung

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, 
Du wolltest doch so gern noch bei uns sein. 
Es ist so schwer, den Schmerz zu tragen, 
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Herbert Holsten
* 8. 1. 1949     † 3. 4. 2020

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Anne 
Armin und Katja mit Sebastian 
Nina und Maik mit Soraya 
sowie alle Angehörigen

Aus gegebenem Anlass werden wir uns von ihm 
im kleinen Kreis im Friedwald verabschieden.

G&R

Der Lotse geht von Bord.
Gestern warst du noch bei uns, mit deinen Sprüchen und deinem Lächeln. 

Heute bist du bei uns in unserer Trauer und in unseren Tränen.
Morgen wirst du bei uns sein in unseren Erinnerungen,

in Erzählungen und in unseren Herzen.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit für die Zeit, die wir 
hatten, nehmen wir Abschied von meinem geliebten 

Ehemann, herzensguten Papa, liebevollen Opa, 
Schwiegersohn, Bruder, Schwager und Onkel

Frank Krukowski
* 04.10.1966   † 21.03.2020

In lieber Erinnerung
Deine Kerstin

Norman und Babette

Deine Schwiegermutter Karin 
Deine Geschwister

Wolfgang, Hans, Manfred,
Renate und Bärbel 

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 14. April 2020
um 14.00 Uhr im engsten Familienkreis statt.

Jenny und Daniel mit Josephine
Lisa und Jan-Hinnerk

Werner Koepke
* 2. 9. 1954     † 5. 4. 2020

Für immer in unseren Herzen
Nadine mit Emma

Aus gegebenem Anlass
nehmen wir im engsten Kreis Abschied.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Hannelore Tegtmeyer
geb. Suttmann

* 31. 12. 1946        † 5. 4. 2020

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Jürgen
Susanne mit Jonathan,
Nell und Ole
Daniel und Claudia mit Jonas
Renate Obert mit Familie
sowie alle Angehörigen

Schneverdingen, Am Kirchhof 10

Aus gegebenem Anlass werden wir uns von ihr
im engsten Familienkreis verabschieden.

G & R

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,
das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben;
drum wird dies eine Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Manfred Vesper
* 29.04.1957   † 06.04.2020

Manni und Jenny mit Lena
Markus

Andreas
Nicole und Roy mit Tim und Laura

Deine Mutter Margot
Deine Schwester Marlis und Familie

sowie alle Angehörigen
Traueranschrift:

Manfred Vesper, Heidlandstr. 19, 29614 Soltau

Aus gegebenem Anlass werden wir uns von ihm
im kleinen Kreis auf dem Stadtfriedhof verabschieden.

familienanzeigen
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Jetzt Fan
werden!

AUCH IN SCHNEVERDINGEN Hauptsitz: Wagnerstraße 22 · 29633 Munster · S 05192-88212
Schulstraße 17 · 29640 Schneverdingen · S 05193-9826200Rohde & Röhrs

Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um
    Fenstersanierung oder -modernisierung geht.

Fenster - Türen - Rollläden
Terrassenüberdachungen
Insektenschutz
Markisen & Wintergärten
Montage & Wartung

ZURÜCK
ab 14.4. 2020

DR. RENKEN
Schneverdingen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Ehlers

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Fach- und termingerecht:

Streicharbeiten 
jeglicher Art 
Wir machen Ihnen  
gerne ein Angebot!

KEINE SPRECHSTUNDE
vom 14. 4. 2020 bis 24. 4. 2020

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

 Telefon 05191 2919
Freitag 9 bis 17 Uhr u. Samstag 9 bis 12 Uhr

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

info@boelter-partyservice.de
www.boelter-partyservice.de

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Mrs. Cleaner · Tel. 0157 30642305
REINIGUNGSFIRMA

• Haushaltsreinigung • Einkaufsservice  
• Bürorreinigung • Fensterreinigung 

• Gebäudereinigung • Baueendreinigung  
• Hotelreinigung  • Eventreinigung  

• Vor- und Endreinigung 

05192-7000

DIALYSE
-fahrten

Abrechnung 
mit Ihrer Krankenkasse

M
U

N
ST

ER
B

IS
PI

N
G

EN
SO

LT
A

U
SC

H
N

EV
ER

D
IN

G
EN

taxi-lueneburger-heide.de

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau 
 (0 51 91) 1 33 18

Service in
              Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Wir sind weiterhin für Sie 
erreichbar im Kundendienst 

und Auslieferung.

Eine schöne Osterzeit
wünscht 

Die Fensterfee 
Fensterreinigung 

professionell, preiswert, zuverlässig 
0172  9219164

Wir bieten

LIEFERSERVICE
vorrangig für unsere älteren  
und die der Risikogruppe  

angehörigen Mitbürger 
bis 10 km im Umkreis  

ab 30,– ¶ Bestellwert und 

SELBSTABHOLUNG
täglich von 17–21 Uhr

Sonn-/feiertags 12–14 / 17–21 Uhr
Dienstag Ruhetag

Z 05199 212 
Hamburger Straße 4

Schneverdingen-HEBER

BEKANNTMACHUNG
über die Durchführung eines 

Interessenbekundungsverfahrens für die Trägerschaft 
einer Kindertagesstätte in Schneverdingen 

Die Stadt Schneverdingen beabsichtigt den Neubau einer 
5gruppigen Kindertageseinrichtung an der Stockholmer Straße 
in Schneverdingen. Der Betrieb der Kindertagesstätte soll an 
einen freien Träger vergeben werden. Der Träger wird in die 
Neubau-Planung einbezogen. 

Interessierte Träger werden gebeten, ihr Interesse an der 
Trägerschaft und dem Betrieb der geplanten Kindertagesstätte 
zu bekunden.

Ausführliche Informationen zum Verfahren erhalten Sie 
im Internet unter  www.schneverdingen.de. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich nicht 
um ein Vergabeverfahren nach VOL oder VOF handelt. 

Schneverdingen, 11. 04. 2020

STADT SCHNEVERDINGEN 
Die Bürgermeisterin  

gez. Meike Moog-Steffens

Zurück aus dem Urlaub
Praxis Dr. C. Hölzenbein 

Geänderte Sprechzeiten!
14.–24.4.2020, 8–12 Uhr 
und nach Vereinbarung  

BÖHMETOPF
SB-RESTAURANT

Am Hornberg 4 · Soltau ·  05191 70115

AUSSER-HAUS-VERKAUF!
Ab Dienstag, 14. April 2020 bieten wir zwischen 9 und 14 Uhr
eine kleine Auswahl an Gerichten an, welche nach telefonischer 

Bestellung ab 10.30 Uhr abgeholt werden können.
Für unsere Gäste, die zur Risikogruppe gehören,

bieten wir einen Lieferservice zwischen 11 und 12 Uhr an.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf und bleiben Sie gesund.
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige
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Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):
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Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

bekanntmachungen
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